
Der Fernsehturm  
wird 70 Jahre alt
Degerloch feiert mit dem „Waldau-Sommer“ 
sein bedeutendstes Kulturdenkmal

» Grün: Der Degerlocher Jugendrat geht die 
Verschmutzung durch Zigarettenkippen an 

» Blau: Fans der Kickers haben einen gegnerischen 
Spieler angegriffen, die Polizei ermittelt jetzt 

» Grau: In der Stadt Stutgart werden die Mülltonnen
aller Abfall- und Wertstoffarten künftig grau seinD
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Schmidt & Keller
� � � � � � � � �

Martin Schmidt Bernd KellerAnastasia Müller 

Tel.: 0711 24869643

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2 – 70173 Stuttgart
– Am Schillerplatz, neben der Markthalle –

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 – 14.00 Uhr 
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches 
Fachgeschäft in 
Stuttgart

���
������

Mehr Lebensqualität 
durch besseres Hören

Ihren kostenfreien & unverbindlichen 
Termin vereinbaren Sie gerne telefonisch mit uns.

in
Degerloch

Wir brauchen Ihre Unterstützung!

✔ Damit Degerloch attraktiv bleibt

✔ Zum Erhalt von Handel, Gastronomie, 
Handwerk und Dienstleistung

✔ Vielseitiger, attraktiver Branchenmix

✔ Alles auf kurzen Wegen – 
mit persönlicher Beratungmit persönlicher Beratung

Gewerbe- und Handelsverein 
Degerloch e. V.

EINKAUFEN
& GENIESSEN

13.06. • 27.06. • 11.07. 
(Mögliche Änderungen behalten wir uns vor!)

Info@hoermann-pflanzen.de - www.hoermann-pflanzen.de

Fachberatung durch Gartenbau-Ingenieur 
Jochen Veser

Ankauf von Pelzen
Nähmaschinen und Schreibmaschinen, Bilder, Möbel, Porzellan, Musikinstru- 
mente, hochw. Kleidung, Teppiche, Münzen, exkl. Handtaschen, Armband- und 
Taschenuhren sowie Modeschmuck, Silberbestecke, Porzellanfiguren, altes  
Military und vieles mehr, auch komplette Haushaltsauflösungen ...
Zahle bar. 0163 2366658 Krause

DEIN ORT. DEINE WM.  
DEINE CHANCE AUF 
GEWINNE.

SO GEHT’S:  
→ QR-Code scannen  
→ kostenlos registrieren  
→ Tipps abgeben 

ZU GEWINNEN GIBT ES: 
• Premium-TV-Gerät 
• WELDE-Bierpaket 
• BOSCH-Einbaubackofen 
• Waschtisch mit Unterschrank

Mach mit bei unserem großen  
NUSSBAUM-WM-Tippspiel, beweise 
deinen Fußballsachverstand und  
gewinne tolle Preise!

go.nussbaum.de/
wm-gewinnen

JETZT  
MITTIPPEN &  
FÜR DEINEN  

ORT ANTRETEN

www.schmidtundkeller.de
www.hoermann-pflanzen.de


Unser ganzes Team 

für Ihre Immobilie

0711 40040110 giese-immobilien.de
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Die Sache mit dem Image 
Liebe Leute in Degerloch, 
das Land Baden-Württemberg pflegt in der Außendarstellung ein Bild, das 
in der Vergangenheit schon öfter mal als mindestens provinziell belächelt 
worden war. Kehrwoche, Spätzle mit Soß‘ und Häusle bauen – das hat 
schon mancher Außenstehende belächelt, das Ländle war halt ein großes 
Dorf. Das verlangte nach einer deutlichen Politur, der Slogan „Wir kön- 
nen alles außer Hochdeutsch“ wurde unter großem Aufwand geboren, 

und siehe da: er zündete. Plötzlich wurden sie ernst genommen, die Tüftler und Turboerfin- 
der, Maschinenbauer und Mosttrinker, Dichter, Denker und Dialektsprecher.

Das Image steht, und es wäre durch- 
aus ansehnlich, wenn da nicht ein 
paar Flecken auf der Weste wären. 
Der zweite Minischderbräsidend in 
Folge betont seine Bodenständigkeit, 
schön und gut, aber Baden-Würt- 
temberg wirbt für sich auch mit „The 
Länd“, was außerhalb von Werbe- 
agenturen – höflich formuliert – 
hauptsächlich zweifelndes Kopf- 
schütteln auslöst. 

Damit sind wir in Degerloch. Ent- 
lang der Jahnstraße wird eine Fahr- 
spur wegfallen, dafür ein Radweg 

angelegt, der Stuttgart-Ost mit dem Stadtbezirk verbinden wird. Das ist verdienstvoll. Zur 
Beschattung werden 64 Bäume gesetzt, die in einem Rigole genannten Pflanzbeet wachsen 
werden. Die Rigole wird als Schwamm dienen, Regenwasser aufnehmen und bei starken 
Niederschlägen das Kanalnetz entlasten. Angesichts des Klimawandels eine gute Idee, bloß: 
Warum muss die Stadt das Projekt „The Schwämm“ nennen? Das ist albern.

Am Image der Stadt kratzt auch der unsensible Umgang mit den unterschiedlichen Mei- 
nungen, Ansichten und konkreten Vorschlägen im Bezirksbeirat und auch in der Degerlocher 
Bevölkerung rund um die Gestaltung der Radroute, die von der Stadt her kommend über das 
Königsträßle in Richtung Süden verläuft. Nun hat der städtische Ausschuss entschieden, eine 
pragmatische Kompromisslösung umzusetzen – allerdings ohne den Bezirksbeirat zuvor 
anzuhören. Die Mitglieder des Gremiums reagierten zurecht verschnupft.

Den noch wesentlich größeren Imageschaden haben derweil die Kickers eingefahren. Nach 
dem Endspiel im WFV-Pokal gegen Sonnenhof Großaspach attackierten Fans der Blauen 
einen Spieler der gegnerischen Mannschaft, verletzten und beklauten ihn. Der hatte sich zwar 
im Spiel nicht sportsman-like verhalten, das Bild von der „sympathischen Alternative zum 
Big Business jenseits des Neckars“, wie die Stuttgarter Blätter schrieben, hat erhebliche Risse 
erhalten. Da ist es beruhigend zu wissen, dass der Fernsehturm fest und hoch über dem Sta- 
dion auf der Waldau steht und dass sein Image gleichermaßen auch die schwäbische Inge- 
nieurskunst, das Ländle und Degerloch smbolisiert. 

AUS DEM INHALT

Auszeichnung
Petra Weimer

Die Degerlocher 
Schauspielerin Pet- 
ra Weimer wird vom 
französischen Gene-

ralkonsul Gaël de Maisonneu- 
ve für ihre Verdienste um die 
deutsch-französische Kulturpro- 
jekte mit einer Medaille geehrt. 

Seite 4

Gemeinschaft
Café Helene mobil 
Der Bürgerverein Degerlocher 
Frauenkreis startet jetzt mit 
einem neuen Projekt. 

Seite 10

Ausgebremst
Königssträßle

Auf dem Königs- 
sträßle wird auf 
Beschluss des städ- 
tischen Ausschusses 

für Stadtentwicklung innerorts 
eine Fahrradstraße eingerichtet, 
ohne Degerlocher Kommentar. 

Seite 12

Erhöhung
Bewohner-Parkausweise 
Die Stadt Stuttgart erhöht zum 
1. Juli die Gebühren für Bewoh- 
nerparkausweise. Es gibt aller- 
dings ein paar Erleichterungen. 

Seite 12

Information
Solar Scouts 
Am Freitag, 12. Juni, informie- 
ren die Solarscouts Degerloch in 
der Stadtteilbücherei. 
 Seite 15
 
Titelfoto groß: Peter Stotz
Titelfoto klein: Petra Bail

Peter Stotz
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Das perfekte Styling
Kirsten Schulze sorgt dafür, 
dass Menschen zu echten Hin- 
guckern werden. Die Degerlo- 
cherin hat sich vor sieben Jahren 
als Make-up-Artist selbststän- 
dig gemacht und eröffnet jetzt 
ein Studio in der Epplestraße 9. 

Dort, wo bis vor Kurzem Julia 
Hezel den Conceptstore Romi & 
Juli betrieb, dreht sich ab Mon- 
tag, 15. Juni, alles um perfek- 
te Stylings. Kirsten Schulze hat 
von der Pike auf gelernt, wie 
man den passenden Look kre- 
iert: für Filmsets, Fotoshootings, 
Modenschauen, Hochzeiten, 
Bewerbungen oder schlicht für 
ein Tinder-Foto, auf dem man 
umwerfend aussehen möchte. 
Fußballer wie Sami Khedira, 
Bundestrainer Julian Nagels- 
mann, Politiker wie Manuel 
Hagel oder Ministerpräsident 
Cem Özdemir (ein, wie sie versi- 
chert, sehr natürlicher, unkom- 
plizierter Typ) zählten bereits 
zu ihren Kunden. Dabei erleb- 
te sie auch Kurioses: eine Braut, 
die eine Woche vor der Hoch-

zeit kalte Füße 
bekam, und 
ein Paar, das es 
sehr eilig hatte, 
damit die Eltern 
keinen („unro- 
mantischen“) 
Ehevertrag auf- 
setzen konnten. 
Termine, auch 
für Wimpern- 
lifting, verein- 
bart man über 
ihre Home- 
page, feste Öff- 
nungszeiten gibt 
es nicht, da sie auch im Außen- 
einsatz ist. Sie setzt auf natürli- 
che Schminktechnik, stellt aber 
klar: „Meinen Geschmack stelle 
ich hinten an. Es soll die Kun- 
din glücklich machen.“ Ihr Pro- 
fi-Equipment reicht von Found- 
ation, Concealer, Primer, Rouge 
über Lidschattenpaletten, Puder 
und Pinsel bis zum Leuchtspie- 
gel und bringt satte 40 Kilo auf 
die Waage. Als Veganerin ver- 
wendet Kirsten Schulze aus- 
schließlich nachhaltige Produk- 
te ohne Tierversuche. 
Die Beautyspezialistin ist ein ech- 
tes Degerlocher Gewächs: In der 
Falterau aufgewachsen, lebte sie 
20 Jahre dort und hat am Brünne- 
le das Fahrradfahren gelernt. Sie 
arbeitete viele Jahre als Augenop- 
tikerin bei Optik Thorausch und 
machte später parallel die Aus- 
bildung zum Make-up-Artist. 
Nach Stationen in Möhringen 
und der Augustenstraße hat es 
beim Anblick des frei werden-

den Ladens in der Epplestra- 
ße sofort gefunkt. Mit ihr zieht 
„Bossin Stuttgart“ nach Deger- 
loch: Gemeinsam mit einer Kol- 
legin betreibt sie das Netzwerk 
für selbstständige Frauen und 
Unternehmerinnen in Stuttgart 
mit regelmäßigen Events, Mee- 
tings und Workshops.(Petra Bail)
• Info: Eröffnungsfeier am 
Samstag, 20. Juni, 10 bis 16 Uhr, 
mit Sekt, Häppchen und Ein- 
blick in die Arbeit, www.kirs- 
ten-makeupartist.de

LEUTE

Ausgezeichnet
Die Degerlo- 
cher Schauspie- 
lerin Petra Wei- 
mer wird vom 
französischen 
Generalkonsul 

Gaël de Maisonneuve für ihre Ver- 
dienste um deutsch-französische 
Kulturprojekte mit einer Medaille 
geehrt. In einer öffentlichen Ver- 
anstaltung am Donnerstag, 9. Juli, 
19 Uhr, verleiht er ihr den Orden 
„Médaille du traité de l‘élysée“ im 
Institut Français Stuttgart. Die 
Performerin, literarische Reise- 
führerin und grenzüberschreiten- 
de Erzählerin ist in vielen Spar- 
ten zu Hause, und das zeigt sich 
auch im Programm der kommen- 
den Wochen. Den Auftakt macht 
ein performativer Degerloch-Spa- 
ziergang am Sonntag, 21. Juni, im 
und ums Hölzel-Haus, wenn Petra 
Weimer in die Rolle der Künstlerin 
Ida Kerkovius schlüpft. Am Sonn- 
tag, 28. Juni, steht Lyrik auf dem 
Programm: Im Garnisonsschüt- 
zenhaus trägt sie mit Barbara Dre- 
scher und Reinhard Schmidhäu- 
ser vom Verein Gedichte Robert 
Gernhardts vor. Im September 
widmet sie sich Hans Falladas 
Blick auf die Liebe – eine szenische 
Lesung gemeinsam mit Schauspie- 
lerkollege Boris Ben Siegel im Gar- 
nisonsschützenhaus. (pb)
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Kirsten Schulze sorgt für gute Optik. Fotos: Marcel Küfer

„Tempo 40 stoppen“
» Stuttgart. Oberbürgermeister  
Frank Nopper fordert die Lan- 
desregierung auf, das flächen- 
deckende Tempo 40 in Stuttgart 
aufzuheben. Da Luftgrenzwer- 
te seit Jahren eingehalten wür- 
den, sei Tempo 50 auf Haupt- 
straßen wieder angemessen. 
Tempo 30 solle nur in beson- 
deren Gefahrenbereichen gel- 
ten. In einem Schreiben an Ver- 
kehrsministerin Nicole Raza- 
vi und Umweltministerin The- 
kla Walker erklärte Nopper: 

„Ergreifen Sie zu Ihrem Amts- 
antritt die Chance und nehmen 
Sie Abstand von überholten und 
überkommenen Vorstellungen. 

Heben Sie Tempo 40 besser heu- 
te als morgen auf den Strecken 
auf, soweit dies vom Luftreinhal- 
teplan motiviert war.“ (ba/red)

AUFGESCHNAPPT

Sie haben in Degerloch 

 doch hoffentlich keine 

Unabhängigkeitsbestrebungen

Oberbürgermeister Frank Nopper beim 

Frühjahrsempfang, wo eine Degerlocher, 

aber keine Stuttgarter Fahne hing 

Degerloch Card bleibt
» Degerloch. Die Degerloch 
Card bleibt erhalten: Nachdem 
der Gewerbe- und Handelsver- 
ein Degerloch (GHV) zunächst 
ihre Einstellung wegen zu 
hohen Aufwands erwogen hat- 
te, wird die Kundenkarte wei- 
tergeführt. Breites Bedauern im 
Bezirk bewog die Gewerbetrei- 
benden zum Umdenken. Künf- 
tig sind Erwerb und Rücktausch 
an denselben Stellen möglich: 
bei Goldschmiedin Dina Mar- 
schall, Epplestraße 25, sowie bei 
Sandra Ehrle – Raumlicht Dah- 
ler-Ehrle, Große Falterstraße 3. 
Der Wertgutschein im Wert von 
zehn Euro wird bei knapp 50 
GHV-Mitgliedern aus Handel, 
Gastronomie, Handwerk und 
Dienstleistung akzeptiert. (pb) Alle Produkte sind vergan.Make-up-Artist zeigt, wie‘s geht. 

www.kirs-
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Sichere Baumfällung in jeder Lage und GrößeSichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -, 
Wurzelrodung, Baum- und Heckenrückschnitt
• Gartenarbeiten, etc. Abtransport Festpreise! 
Kostenl. Beratung!

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) • ¡ (0711) 69 82 41

Festpreise!Festpreise!
www.nussbaum.de

Europas wichtigstes Event für kleines Wohnen vom 
26.–28. Juni in der Messe Karlsruhe
Die NEW HOUSING 2026 zeigt vom 26. bis 28. Juni in der Messe 
Karlsruhe nachhaltiges und flexibles Wohnen auf kleinem Raum. 
Über 80 Ausstellende präsentieren mehr als 30 Häuser – von Tiny 
Houses bis zu größeren Modellen – ergänzt durch Talks, Workshops 
und Fachthemen. Festival-Atmosphäre, ein Business Day und ein 
vielfältiges Rahmenprogramm runden das Event ab.

MITMACHEN UND GEWINNEN 
https://go.nussbaum.de/new-housing-2026/

Teilnahmeschluss: Sonntag, 14.06.2026
Es gelten die Teilnahmebedingungen unter  
go.nussbaum.de/gs-teilnahme

3 x 2 TICKETS
GEWINNEN!

NEW HOUSING 2026

Weitere Infos zum Verkauf: www.wassmer-spargel-erdbeeren.de SPAR GEL & ERDBE EREN

Unsere Weine sind an den St
änden erhältlich!

Kartenzahlung möglichFrisch vom Feld 
aus eigener Ernte!

VERKAUFSSTAND Montag - Samstag 
Degerloch: Albstraße / 

Ecke Sigmaringer Straße

AUSBILDUNGS

SCOUT
AUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGS

SCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUT
Ausgabe Juli

Anzeigenschluss: 
Donnerstag, 11.06.2026, 12 Uhr 

Wenden Sie sich an Ihren Anzeigenberater :
kundenservice@nussbaum-medien.de  
07033 525-0

www.nussbaum.de
https://go.nussbaum.de/new-housing-2026/
www.wassmer-spargel-erdbeeren.de
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„Ich hatte ein coole Zeit“
Es ist ein Laden mit Charakter, 
genau wie sein Inhaber. Guido 
Keller übergibt die Institution 
Weinmusketier zum Jahresen- 
de in andere Hände.  

Der Mann mit der Baskenmüt- 
ze sagt Servus, aber nicht leise. 
Bis zum Schluss lässt er es rich- 
tig krachen: 150 Weine zwischen 
6,50 und 800 Euro vom soliden 
Alltagstropfen bis zur flüssigen 
Kapitalanlage, alles aus Euro- 
pa, alles mit Handschlag kura- 
tiert, stehen bei Weinmusketier, 
einem der charmantesten Orte 
Degerlochs, zur Auswahl. 
Dazu kommen Veranstaltungen 
wie After-Work-Partys und eine 
Kink- und Korken-Weinverkos- 
tung mit Fetisch, Latex, Leder, 
Lack, Spitze bei Frau Blum, 
dem Stuttgarter Fachgeschäft für 
Lust und Liebe. „Ich mag’s auch 
schräg“, schmunzelt Guido Kel- 
ler, der sich in seinem Weinla- 
den im Industriegebiet Tränke 
mit all den Dingen umgibt, die 
ihn im Lauf der vergangenen 20 
Jahre beeindruckt haben. 
Sein Laden ist nicht einfach ein 
Verkaufsraum mit Kasse. Er ist 
ein Gesamtkunstwerk. Kunst- 
quadrate von Wolfgang Ehehalt 
schauen von der Decke, eine 
opulente Jugendstilsäule reiste 
einst aus einem Wiener Kaffee- 
haus an, eine Schiffsbar aus dem 
Jahr 1930 lädt zum Anlegen ein, 
darauf sorgt eine handsignier- 
te Stehlampe der britischen 
Keramikkünstlerin Mary Rose 
Young für Atmosphäre, eben- 
so wie Claus Rudolphs fotogra-

fische Inszenierung eines italie- 
nischen Familienlebens. „Alles 
was schön ist, habe ich hier ver- 
bunden“, sagt Keller.

| Weinmusketier  
al i-Tüpfele im 
Berufsleben

Der 73-Jährige hat schon vieles 
gemacht in seinem Leben: Er 
war Reiseleiter, hat in Tübingen 
literarische Stocherkahnfahr- 
ten ins Leben gerufen und beim 
Theater Lindenhof geschauspie- 
lert. „Das i-Tüpfele aber war 
die Weinhandlung“, sagt er. Für 
diese Leidenschaft hat er sich 
im Jahr 2006 von einem gut 
bezahlten Daimler-Job verab- 
schiedet. 
Fortan bestimmten Wein und 
Events, sein zweites Standbein, 
sein Leben. „Ich hatte eine coole 
Zeit.“ Zu bereuen gebe es nichts. 
Angebote für neue Abenteuer 

liegen auf dem Tisch. Aber nach 
60 Jahren Arbeit lockt erst mal 
das Reisen. Den Übergang sei- 
nes „Babys“ an einen Nachfol- 
ger plant er als smarten, behut- 
samen Staffelstab – Gespräche 
laufen bereits. 
Wegziehen? Kommt für Guido 
Keller nicht infrage. „Ich fühl 
mich hier wohl. Das ist mein 
Zuhause.“ Er ist vielen in Deger- 
loch dankbar: den treuen Kun- 
den, die während Corona tapfer 
Wein kauften, Bezirksvorsteher 
Colyn Heinze für sein offenes 
Ohr sowie für die Unterstützung 
vom Gewerbe- und Handelsver- 
ein Degerloch. (Petra Bail) 
•  Info: Bis Jahresende gibt’s 
jede Menge Programm: unter 
anderem eine After-Work-Par- 
ty am Donnerstag, 11. Juni, 
einen provenzalischen Abend 
am Freitag, 26. Juni, und „Syn- 
ergie der Genüsse“ am Freitag, 
31. Juli, bei Frau Blum.

Guido Keller in seinem Weindepot in der Tränke Fotos: Bail

Jugendstilsäule aus Wien Guido Kellers großes Weinangebot mit Säulenheiligem 

Engagiert
Seit 20 Jahren ist 
Angela Kaaden, 
die im Eier- 
nest zu Hause 
ist, Mitglied im 
Agenda-Gar- 

ten Degerloch, seit zehn Jahren 
außerdem aktiv im Verein Garni- 
sonsschützenhaus. Ehrenamt ist 
für sie keine Pflicht, sondern ech- 
te Leidenschaft. 
Für den diesjährigen Literatur- 
sommer hat die Grafikerin den 
Flyer für das abwechslungsreiche 
Programm gestaltet. An Sonn- 
tagen ist sie während der Öff- 
nungszeiten öfter auf der Dorn- 
halde anzutreffen, immer bereit 
zu einem Gespräch. 
Was sie besonders auszeichnet: Sie 
denkt über den Tellerrand hinaus. 
„Ich vernetze die verschiedenen 
Einrichtungen, indem ich erzäh- 
le, was es noch alles gibt“, sagt sie. 
Als bürgerschaftliche Multiplika- 
torin zieht sie unsichtbare Fäden, 
wovon letztlich alle profitieren. 
Vom Garnisonsschützenhaus ist 
sie begeistert: „Toll, dass es so was 
gibt.“ Umso mehr schmerzt sie 
der Zustand des Gebäudes. „Es ist 
schade, dass alles so verfällt“, sagt 
sie und hofft, dass die seit Jahren 
schleppende Sanierung endlich 
Fahrt aufnimmt.  (pb)

LEUTE
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20 Jahre Förderung
» ejus. Zwei Jahrzehnte im 
Dienst der evangelischen 
Jugendarbeit: Der Förderverein 
des Evangelischen Jugendwerks 
Degerloch (ejus) feiert in die- 
sem Jahr sein 20-jähriges Beste- 
hen. Gegründet, um das Jugend- 
werk zu unterstützen, vereint er 
ehemalige Mitarbeitende, Eltern 
und Freundinnen, denen die 
Arbeit mit Kindern und Jugend- 
lichen im Bezirk Degerloch am 
Herzen liegt. Die Mitgliedsbei- 
träge und Spenden ermöglichen 
unter anderem die Finanzierung 
einer FSJ-Stelle zur Entlastung 
der hauptamtlichen Kraft sowie 
projektbezogene Aktionen und 
Anschaffungen. Wer den Verein 
unterstützen möchte, findet das 
Beitrittsformular auf www.ejus- 
degerloch.de  (pb)

www.ejus-


Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

Handwerk in Degerloch

für Ihr Zuhause
Neue Fenster

www.glaserei-frech.de

70597 S - Degerloch 
07 11 - 76 07 66

Wohnkomfort und Design

BÄDER · HEIZUNG · ELEKTRO

Beratung für Heizung, PV und Klima- 
anlagen inkl. Förderung und Vorgaben

Anzeige A 90,5 x 60mm

 +49 0711 7676055  
 giese-stuttgart.de

 


Beständigkeit, die verbindet. 
70 Jahre Fernsehturm.

weinmann
Sanitäre Anlagen 

Bauflaschnerei 
Gasheizungen 

Solaranlagen

Volker Weinmann 
Julius-Hölder-Straße 52 

70597 Stuttgart-Degerloch 
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder 70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04

Volker Weinmann 
Julius-Hölder-Straße 52 
70597 Stuttgart-Degerloch 
Telefon 07 11 / 7 2 2 27 56

Sanitärtechnik
Blechbearbeitung
Gasheizungen
Solaranlagen

mit Flüssiggas-Abhollager

Ralf und Justin  
Götz

Gärtnermeister

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
“ 0711 710747 ·  0171 4393091

gaertnergoetz@t-online

Planung, Gestaltung und Pf ege von Hausgärten

 

Handy 01 71 /4 39 30 91

Planung, Gestaltung und Pf ege von Hausgärten 

Garten- und Landschaftsbau

Gute Gründe sich für uns zu entscheiden:
• kurze Wege
• fachkundige Beratung 
•freundliche Bedienung 
•bester Service vor Ort ...

Wir sind stark in Beratung, 
Bedienung und Service

www.glaserei-frech.de
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Degerlochs bestes Stück feiert
Der Fernsehturm Stuttgart begeht seinen 70. Geburtstag. Über das ganze Jahr feiern nicht nur die 
Degerlocher, sondern auch der Südwestrundfunk (SWR) das Wahrzeichen. 

» Von Barbara Scherer 
Er ist 216 Meter hoch, er ist der 
weltweit erste Stahlbetonturm 
und bekannt für jede Menge etli- 
cher Besonderheiten, vor allem 
aber ist das Bauwerk der weltweit 
erste Fernsehturm. 
Gleichzeitig ist der Turm das 
unumstrittene Lieblingsgebäude 

der Stuttgarter. Die Degerlocher 
sind daher besonders stolz auf 
„ihren“ Turm, liegt er doch vor 
ihrer Haustür. 
Der in den Jahren 1954 bis 1956 
erbaute Stuttgarter Fernsehturm 
gilt als Pionierleistung der Inge- 
nieurbaukunst. Das Gebäude 
prägt Degerloch ebenso wie es 

als Wahrzeichen der Stadt Stutt- 
gart bekannt ist.    
Anfang 2026 musste der Turm 
saniert werden – gestört hat es 
niemanden, während der Bau- 
zeit lief der Besuch ohne Ein- 
schränkungen. Nun ist das Bau- 
werk rechtzeitig wieder baulich 
fit geworden. Die Auffrischung 
der Betonhülle hat rund 1,5 
Millionen Euro gekostet. 

| Der Fernsehturm ist  
das Wahrzeichen 
von Stuttgart

Der Eigentümer des Turms, der 
Südwestrundfunk (SWR), hatte 
sich im vergangenen Jahr an die 
Denkmalstiftung Baden-Würt- 
temberg und deren Kuratori- 
umsvorsitzende Nicole Razavi 
gewandt, damals baden-würt- 
tembergische Ministerin für 
Landesentwicklung und Woh- 
nen, in der aktuellen Landesre- 
gierung Verkehrsministerin. Es 
sei bemerkenswert, „dass man 
vor 70 Jahren den Mut hatte, 
so etwas zu bauen“, sagte Raza- 
vi. Dem Kulturdenkmal Fern- 
sehturm komme deshalb bau-

geschichtlich eine überragende 
Bedeutung zu, schaffe Identität 
und Heimatgefühl. Die Stiftung 
unterstütze daher die Sanierung 
mit 500.000 Euro. 
Das architektonische Vorbild für 
viele solcher Türme weltweit steht 
mittlerweile auf der Anwärterlis- 
te des Unesco-Weltkulturerbes. 
„Das Verfahren dauert aller- 
dings noch, wir werden uns bis 
2035 oder 2036 gedulden müs- 
sen“, sagte Nicole Razavi. 
Gerade die Degerlocher pro- 
fitieren von ihrem Turm. Mit 
dem Fernsehturm und dem 
Sport- und Freizeitgelände 
Waldau besitzt Degerloch eine 
attraktive Kombination, die in 
Deutschland sicher einzigar- 
tig ist: urbanes Wahrzeichen, 
Natur, Sport, Panorama und 
Lebensqualität sind auf engstem 
Raum vereint – ein Ziel für eine 
große Zahl an Touristen. 
Der Stuttgarter Fernsehturm 
prägt seit 70 Jahren als überra- 
gendes Wahrzeichen die Iden- 
tität der Stadt und des Stadtbe- 
zirks Degerloch. Bis in den Som- 
mer hinein feiert dies der SWR 
mit zahlreichen Veranstaltungen. Das Wahrzeichen thront hoch über dem Degerlocher Wald. Fotos: Stotz 

 



Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

Handwerk in Degerloch

burkhardt
GmbH

Reutlinger Straße 11 
70597 Stuttgart-Degerloch
Filiale: Filderstraße 59 
70771 LE-Musberg
Telefon 0711 719187-0 
burkhardt-haustechnik.de

Powered by Burkhardt!
Burkhardt Haustechnik + Burkhardt Elektrotechnik =  
die optimale Lösung in Ihrem Wohlfühl-Zuhause für 
Wasser, Wärme und die nötige Power an den richtigen 
Stellen.

HAUSTECHNIK

ELEKTROTECHNIK

FLASCHNEREI

KUNDENDIENST 

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Informieren Sie sich 
auch über unseren 
Wohlfühl- und Well- 

ness-Bereich

Über 75 Jahre 
Erfahrung

☛ Sanitäre Anlagen
☛ Zentralheizungsbau
☛ Lüftungsbau
☛ Gießanlagen und Regenwassernutzung
☛ Badkomplettrenovierungen aus einer Hand
☛ Bauflaschnerei und Blitzschutz
☛ Komplettkundendienst
Große Falterstraße 26 · Stuttgart-Degerloch 
Telefon 0711-76 96 21 0 · Fax 0711-76 96 21 11 
info@adis-haustechnik.de · www.adis-haustechnik.de

Haustechnik GmbH

seit 1841

Julius-Hölder-Str. 22 Tel. 0711/ 7280848 
70597 Stuttgart-Degerloch  schreinerei.wais@yahoo.de

Schreinerei 
Möbelrestaurierungen 
Gebrüder Erich u. Walter

70597 Stuttgart-Degerloch 
Te lefon 07 11 / 76 33 33 · info@elektromader.de

Elektro Mader
Elektroinstallationen

www.adis-haustechnik.de
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Gegen Lebensmittelverschwändung: Brot-Retter im Einsatz
» El Palite. Die Mitglieder des 
Permakultur Gemeinschafts- 
gartens El Palito auf dem Haigst 
bauen seit 2013 selbst Gemüse 
und Kräuter in Bioqualität an 
und geben sie vor dem Garten 
gegen eine kleine Spende gratis 
ab.  
Doch das Engagem Seit einem 
Jahrzehnt etwa sind abwech- 
selnd sechs Aktive unterwegs, 
um samstags kurz vor Laden- 
schluss – und vor Feiertagen 
– übrig gebliebene Waren aus 
Stuttgarter Geschäften abzuho- 
len, bevor sie im Müll landen. 
Was die Ehrenamtlichen zusam- 
mentragen, wird direkt vor dem 
Garten abgegeben sowie über 
die Foodsharing-Verteiler in 
Degerloch und Sillenbuch. 
Die Backwaren kommen von der 
Bäckerei Frank in Stuttgart-Süd. 
Dahinter steckt eine klare Hal- 
tung: Ressourcen haben einen 
Wert, und dieser verpflichtet. 
Essen, das noch genießbar ist, 
soll nicht weggeworfen wer- 
den; dieser Grundsatz ist für 

die Mitglieder gelebter Alltag: 
praktizierte Kreislaufwirtschaft 
mitten in der Stadt. Damit die 
Lebensmittel sicher bei den 
Empfängern ankommen, wird 
sorgfältig auf Hygiene geach- 
tet. Brote und Brötchen werden 
mit Handschuhen in Papiertü- 
ten verpackt, damit sie niemand 
vor der Verteilung anfasst. 
Bei Regen gibt es kein Gebäck, 
lagern möchte der gemeinnüt- 
zige Verein die Waren nicht. 
Dafür fahren die Aktiven die 
Backwaren auf Wunsch auch 

direkt zu 
V e r e i - 
nen oder 
Gruppen, 
wenn dort 
eine Feier 
a n s t e ht . 
Verkauft 
wird nie, 
alles ist 
kostenlos. 
Wer den 
Und Ver- 

ein El Palit 
sowie die vielfältigen Projekte 
und Kooperationen unterstüt- 
zen möchte, kann auf der deut- 
schen Spendenplattform better- 
place.org oder über paypal.me/ 
elpalito spenden. 
Die Mittel fließen unter ande- 
rem in Pflanzen, Saatgut, Fahrt- 
kosten und Material – in alles, 
was nötig ist, damit die grüne 
Insel auf dem Haigst eine leben- 
dige, für jeden offenen grüne 
Insel bleibt.   (Petra Bail) 
•  Info: Auf dem Haigst 45, 
www.elpalito.de

In die Gemeinschaft holen 
Das Schwätzbänkle und das 
Café Helene mobil sind zwei 
neue Projekte, die der Bürger- 
verein Degerlocher Frauen- 
kreis ins Leben gerufen hat. Wie 
immer geht es um Gemeinschaft 
und um Kommunikation.  

Der Bürgerverein Degerlocher 
Frauenkreis startet mit einem 
neuen Projekt, um noch mehr 
Gemeinschaft und Miteinander 
nach Degerloch zu bringen. 
Dank großzügiger Spenden 
des Vereins Degerloch hilft 
und einer Förderung aus dem 
Bezirksbudget des Bezirksbei- 
rats Degerloch konnte nun ein 
besonderes Lasten-E-Bike ange- 
schafft werden – das neue Café 
Helene mobil.  
Damit bringen Ehrenamtli- 
che Kaffee und Kuchen zu den 
Menschen in Degerloch. Vor 
wenigen Wochen ist das erste 
Kooperationsprojekt des mobi- 
len Cafés zusammen mit einem 
neuen Projekt des Trauerzent-

rums Degerloch, dem Schwätz- 
bänkle, an den Start gegangen. 
Es war ein geselliger Nachmit- 
tag mit Gesprächsangeboten von 
Mitarbeitenden des Trauerzent- 
rums und Verpflegung mit Kaf- 
fee, Tee und Streuselkuchen aus 
dem Café Helene mobil. 
Der nächste Termin für das Café 
Helene mobil steht auch schon 
fest: am Mittwoch, 10. Juni, 

wird das Schwätzbänkle auf dem 
Kirchvorplatz der Kirche Mariä 
Himmelfahrt wieder von 15 bis 
17 Uhr bereitstehen und auch 
das mobile Café wird vor Ort 
sein und für Verpflegung sor- 
gen.Alle Bürgerinnen und Bür- 
ger, Junge wie Ältere, sind ein- 
geladen auf ein Schwätzchen 
bei Kaffee und Kuchen vorbei 
zu kommen.  (Barbara Scherer)  

Begegnungen und Gemeinschaft pflegen Foto: Frauenkreis

Unrühmliches Ende
» Stuttgarter Kickers. Nach 
dem WFV-Pokalfinale zwischen 
den Kickers und der SG Son- 
nenhof Großaspach am Sams- 
tag, 23. Mai, wurden beim Gazi- 
Stadion ein Großaspacher Spie- 
ler beraubt, sein Vater leicht ver- 
letzt. Der Spieler und sein Vater 
gingen nach dem Spiel zum Fahr- 
zeug. Dabei wurden sie von fünf 
Kickers-Fans verfolgt. Bei der 
Flucht verlor der Spieler sein 
Telefon und seine Geldbörse, 
beides wurde gestohlen. Weitere 
Kickers-Fans kamen dazu, schlu- 
gen auf den Spieler ein und raub- 
ten seine Tasche. Die Kriminalpo- 
lizei ermittelt zu diesem unrühm- 
lichen Ende des Abends, Zeugen 
sollen sich unter 0711/89 90 57 78 
melden. (pst/pol)

Unnötiger Ärger Foto: Stotz

Künftig alles in grau
» Abfallwirtschaft Stuttgart. 
Die Stadt Stuttgart teilt mit, dass 
künftig in allen Stadtbezirken 
und somit auch in Degerloch die 
Mülltonnen für alle Abfall- und 
Wertstoffarten grau sind. Die 
Farbzuordnung für Papier oder 
Biomüll wird auf die Deckel 
beschränkt. Graue Behälter 
können vollständig aus recycel- 
ten Kunststoffen hergestellt wer- 
den. Der Recyclingprozess kann 
bei Mülltonnen bis zu zehn Mal 
wiederholt werden. Für die neu- 
en Mülltonnen bedeutet das: Die 
Korpusse bestehen zu 100 Pro- 
zent aus Rezyklat, die farbigen 
Deckel zu 80 Prozent. Das stärkt 
die Kreislaufwirtschaft. (pst)

Vor dem Garten werden die Waren abgegeben. Foto: Bail

Bald Vergangenheit Foto: Stotz

www.elpalito.de


Veranstaltungen

VOELKER & Partner mbB
Löffelstraße 46, 70597 Stuttgart 
www.voelker-gruppe.com 

Reutlingen · Stuttgart · Balingen

2. ERBRECHTSFORUM
STUTTGART 18. JUNI 2026

18:00 ― 20:00 UHR

Haus der Katholischen Kirche 
Königstraße 7, 70173 Stuttgart - Mitte

Claudia Hauke, LL.M. 
und Dr. Hans Hammann

>  Testamentsgestaltung
>  Patchwork-Konstellationen
>  Streitfreies (Ver-)Erben
>  Immobilien-Transfer
>  Vorsorge & Selbstbestimmung
>  Steueroptimierung
>  Vermögensschutz
>  Pflichtteil & Enterbung

Eintritt frei! 
Jetzt Platz sichern!

Anmeldung über: 
veranstaltungen@voelker-gruppe.com 
oder Tel. +49 7121 9202-0

MEHR ALS NUR EINE PFLICHT: 

RECHTS­
SICHERE 
SCHULUNGEN
FÜR IHRE ORGANISATION

WISSEN SCHÜTZT,   
SCHULUNG SCHAFFT  

SICHERHEIT.

Kontaktieren Sie uns 
jetzt für eine unver- 

bindliche Prüfung 
Ihres Schulungs- 

bedarfs.

IHRE VORTEILE 
Alle Schulungspflichten erfüllt, minimaler Aufwand 

für Ihre Organisation und alles aus einer Hand.

EXPERTEN AN IHRER SEITE 
Praxisnahe Schulungen, speziell abgestimmt 

auf den öffentlichen Sektor und Vereine: verständlich, 
effizient, rechtssicher.

VERANTWORTUNG ÜBERNEHMEN 
Organisationen wie Rathäuser, Vereine 

und Schulen sind verpflichtet, Mitarbeiter  
regelmäßig zu schulen und gesetzliche  
Vorgaben einzuhalten.

KOMPLEXITÄT REDUZIEREN 
Datenschutz (DSGVO), IT-Sicherheit, 

Geldwäscheprävention und EU-Vorgaben – die 
Anforderungen sind vielfältig und oft schwer 
überschaubar.

VERTRAUEN SCHAFFEN 
Gut geschulte Mitarbeitende stärken Datenschutz 

und IT-Sicherheit – und damit das Vertrauen von Bürgern, 
Mitgliedern und Eltern.

    Emil-Haag-Str. 27  .  71263 Weil der Stadt 

  Fon +49 152 09422680 
  info@brigitte-nussbaum.de
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In diesem Jahr begeht der Bürger- 

verein Degerlocher Frauenkreis 

sein 75. Jubiläum. Das Degerloch 

Journal begleitet das Jubiläum 

jeden Monat mit der Vorstellung 

eines besonderen Themas. Heu- 

te: „Nur alte Weiber? Männer im 

Degerlocher Frauenkreis e.V.“

Im Jahr 1951 ist Marcus L. Hoover 

als Resident Officer für die ame- 

rikanische Militärre- 

gierung in Stuttgart 

tätig. Er bittet unse- 

re Gründerin Agnes 

Kneher, die ortsan- 

sässigen Frauen zur 

Teilnahme am öf- 

fentlichen Leben auf- 

zurufen. Sie erstellt 

eine Liste mit Namen, 

bei denen sie Interes- 

se und Bereitschaft 

zur Mitarbeit erwartet. Bei der 

ersten Sitzung im März 1951 kom- 

men 24 Frauen zusammen. Aber 

Agnes Kneher will bei Weitem 

nicht nur Frauen für ihre Arbeit 

gewinnen: Ein Name auf der Lis- 

te ist Gustav Epple. Er unterstützt 

den Degerlocher Frauenkreis von 

Anfang an. 

Namensgebend waren jedoch die 

„Frauen der ersten Stunde“. Und 

so wurde der „Degerlocher Frau- 

enkreis“ am 4. September 1951 als 

Verein eingetragen. Agnes Kneher 

war dessen Erste Vorsitzende. 

Immer wieder kommen wir ins Ge- 

spräch über unseren Namen. Der 

„Degerlocher Frauenkreis“ – das 

klingt im ersten Moment durch- 

aus traditionsbewusst, für manche 

vielleicht ein wenig aus der Zeit 

gefallen. Nicht selten hören wir 

den Satz: „Ach, das ist ja nur für 

Frauen!“ Eine Äußerung, die uns 

manchmal schmunzeln lässt, oft 

genug aber auch nachdenklich 

stimmt. „Frauenkreis“ – das wird 

schnell mit Filterkaffee, Strickrun- 

de und Kuchentheke assoziiert. 

Aber es steckt viel mehr hinter 

unserer Arbeit: Engagement, 

Austausch, Verantwortung und 

ein vielfältiges Programm. Viel- 

leicht ist unser 

Name aber auch 

gerade deshalb 

so treffend und 

wertvoll, weil er 

uns erinnert – an 

Beständigkeit, an 

unsere Wurzeln 

und Anfänge, an 

eine Geschichte, 

die von Mut, Ver- 

antwortung und 

gelebtem Gemeinschaftssinn er- 

zählt! 

Als Bürgerverein sind wir offen 

für alle – für jede und jeden, der 

Lust hat, sich einzubringen. Wer 

Gemeinschaft sucht oder sich en- 

gagieren will, ist bei uns herzlich 

willkommen. Dabei spielt es keine 

Rolle, ob Mann oder Frau, 18 oder 

88 – entscheidend ist die Bereit- 

schaft mitzumachen. 

Ein Viertel unserer rund 1.000 

Mitglieder sind heute Männer. 

Manche im Rahmen der Paar-Mit- 

gliedschaft zusammen mit ihrer 

Ehefrau, aber nicht selten auch al- 

lein. Vor allem auch unter den Fir- 

menmitgliedern, die unsere Arbeit 

durch ihr soziales Engagement un- 

terstützen, sind viele männliche 

Unternehmer, Gastronomen und 

Ärzte zu finden. Wir sind stolz 

auf unser ehrenamtliches Team, 

zu dem knapp 30 Prozent Männer 

zählen. Im Kochteam des Wohn-

Cafés sind fast die Hälfte der eh- 

renamtlichen Hobbyköche männ- 

lich, aber auch im Besuchsdienst, 

beim Leiten von Schachgruppe, 

Männertreff, Englischer Konver- 

sation, Smartphone-Sprechstunde, 

Orchester und Reparatur-Café 

oder beim monatlichen Vätertreff 

engagieren sich Männer aller Al- 

tersklassen im Ehrenamt. Bei Gäs- 

ten und Teilnehmern sind Män- 

ner schon lange keine Seltenheit 

mehr. 

„Unsere Männer“ erfüllen uns 

dabei mit besonderem Stolz: Hier 

wird sich über Klischees hinweg- 

gesetzt – einfach für die gute Sa- 

che! 

Vielen herzlichen Dank

Bürgerverein Degerlocher Frauenkreis

... und arbeiten im Café. 

Männer reparieren ...

www.voelker-gruppe.com
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Kleiner Kasten soll Verschmutzung eindämmen
» Albplatz. Der Degerlocher 
Jugendrat hat vor wenigen Tagen 
an einer Dachstütze am südli- 
chen Ausgang der Stadtbahnhal- 
testelle Degerloch einen soge- 
nannten Kippster aufgehängt. 
Raucher sollen in den Kasten 
ihre Kippen werfen und somit 

einen Beitrag gegen die Ver- 
schmutzung des Gehwegs und 
des Grundwassers leisten. „Ein 
Zigarettenstummel verschmutzt 
etwa 50 Liter Grundwasser mit 
teils sehr giftigen Stoffen“, sagt 
der Kippster-Hersteller Rainer 
Freese. Der Aschenbecher hat 

zwei Löcher, mit 
den Kippen kön- 
nen Fragen mit 
„Ja“ oder „Nein“ 
beantwortet wer- 
den. Der Kipps- 
ter wird künftig 
von Mitgliedern 
des Jugendrats 
geleert und auch 
gereinigt. 
Der Verein Siche- 
res und Sauberes 
Stuttgart unter- 
stützte die Instal- 
lierung mit einer 
Förderung von 
150 Euro. (pst)

Beschluss sorgt für Verdruss

Auf dem Königsträßle wird 
nach einem Beschluss des städ- 
tischen Ausschusses für Stadt- 
entwicklung innerorts eine 
Fahrradstraße eingerichtet. Der 
Bezirksbeirat ist verärgert, da er 
nicht angehört wurde.

Der Degerlocher Abschnitt der 
Hauptradroute 3 in Richtung 
Süden verläuft auf dem etwa 
2,5 Kilometer langen König- 
sträßle zwischen der Jahnstraße 
und dem Ortseingang Schön-

berg. Nach weit mehr als ein 
Jahr andauernden Diskussio- 
nen über die mögliche Ausge- 
staltung – durchgängige Fahr- 
radstraße, Sperrung für den 
Kfz-Verkehr, durchgängig Tem- 
po 30, Tempo 40 – hat der städ- 
tische Ausschuss für Stadtent- 
wicklung nun entschieden, 
innerorts zwischen Jahnstraße 
und dem Haus des Waldes eine 
Fahrradstraße mit Tempo 30 
einzurichten, im Abschnitt zwi- 
schen den Ortsschildern alles 

wie bislang zu belassen, ohne 
Radspur, bei Tempo 40 für den 
motorisierten Verkehr. 
Die Mitglieder des Bezirksbei- 
rats reagierten auf den Beschluss 
sehr verärgert, wurde er doch 
just am Morgen vor der Sitzung 
des Gremiums gefasst, ohne den 
Räten eine Anhörung und ein 
Meinungsbild zu dem Vorha- 
ben zu ermöglichen.

| „Es ist eben eine 
pragmatische Lösung,  
ein Kompromiss“

Entsprechend nahm das Gre- 
mium den Beschluss ohne wei- 
tere inhaltliche Diskussion zur 
Kenntnis. Bezirksvorsteher 
Colyn Heinze sagte, es handle 
sich um einen „Kompromiss“, 
eine „pragmatische Lösung, 
und wir werden sehen, wie das 
angenommen wird“. Immer- 
hin besteht noch die Option, 
auf dem gesamten Abschnitt bis 
Schönberg eine Fahrradstraße 
einzurichten, sollte Tempo 40 im 
außerörtlichen Bereich rechtlich 
nicht haltbar sein. (pst)

Das Königsträßle soll innerorts Fahrradstraße werden. Foto: Stotz

In den Kippster statt auf die Straße Foto: Stotz

Bewohnerparkausweise werden teurer
» Degerloch. Die Stadt Stuttgart 
erhöht zum 1. Juli die Gebüh- 
ren für Bewohnerparkausweise. 
Künftig kostet ein Jahresausweis 
55 Euro statt bislang 30,70 Euro. 
„Unser Ziel bleibt unverändert, 
den vorhandenen Parkraum effi- 
zient zu nutzen und den Bewoh- 
nerinnen und Bewohnern besse- 
re Chancen auf einen wohnort- 
nahen Parkplatz zu bieten. Die 
Regelung soll den Parkdruck 
verringern und so die Verkehrs- 
sicherheit erhöhen“, sagte Bür- 
germeister Clemens Maier.  
Die Stadt bietet neben dem Jah- 
resausweis einen Halbjahresaus- 
weis zum Preis von 27,50 Euro 
an. Bewohnerparkausweise kön- 
nen online beantragt werden. 
Dieses Angebot nutzen bereits 
rund 90 Prozent der Antragstel- 
ler. Zusätzlich können Anträge 
auch im Bürgerbüro Degerloch 
gestellt werden. Für sparsame 
Antragsteller könnte auch inte-

ressant sein, dass Anträge, die 
bis Dienstag, 30. Juni, eingehen, 
noch zum bisherigen Gebühren- 
satz bearbeitet werden. Folgean- 
träge für Parkausweise können 
frühestens sechs Wochen vor 
Ablauf des aktuellen Ausweises 
beantragt werden.  (pst)

Vorhaben gefördert
» Bezirksbeirat. In der jüngsten 
Sitzung des Bezirksbeirats hat- 
te das Gremium über Anträge 
Degerlocher Organisationen auf 
Mittel aus dem Bezirksbudget zu 
befinden. So wird der Gewerbe- 
und Handelsverein (GHV) 4.955 
Euro aus dem Budget zur Unter- 
stützung des Degerlocher Som- 
mers erhalten. Auch ein weiteres 
Vorhaben des GHV wird bezu- 
schusst. Das Gremium stimm- 
te für die Auszahlung von 1.000 
Euro für die Durchführung 
der zweiten Auflage des Wein- 
dorfs „Viertele im Viertel“ auf 
dem Agnes-Kneher-Platz. Der 
Freundeskreis der Evangeli- 
schen Heimstiftung schließlich 
erhält 500 Euro aus dem Budget 
für das geplante Theaterprojekt 
„Macht hoch die Tür“. (pst)

Der Ausweis kostet mehr. Foto: Stotz

Viertele im Viertel 2025 Foto: Stotz



Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM Medien ist ein engagiertes Familienunternehmen 
und seit 1959 in der Welt der lokalen Kommunikation zu Hause. 
Mit unseren 7 Standorten und über 1 Mio. Exemplaren wöchent- 
licher Auflage in mehr als 380 Kommunen sind wir Marktführer für 
Amtsblätter und Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Im Zuge 
unseres digitalen Wandels erweitern wir unsere Produktpalette 
kontinuierlich um innovative digitale Plattformen und Services.

Mitarbeiter CMS-Support &  
Anwenderservice (m/w/d)

Ihre Aufgaben
 • Freundliche und lösungsorientierte Betreuung unserer Anwender 

bei Fragen rund um das Redaktionssystem artikelstar 
 • Zeitnahe Bearbeitung von Anfragen per Telefon und E-Mail 
 • Anlegen und Pflege von Anwenderprofilen sowie redaktionellen 

Objekten im CMS 
 • Begleitung von On- und Offboarding-Prozessen (z. B. Einrichtung 

und Anpassung von Zugängen) 
 • Anwenderberatung und praktische Unterstützung im Arbeitsalltag 
 • Durchführung von Anwenderschulungen (Einweisungen, Hilfe- 

stellungen, Best Practices) 
 • Sicherstellung der korrekten Pflege u. Ausspielung aller Inhalte auf 

NUSSBAUM.de – von der Profilverwaltung bis zur Eventerfassung

Unter anderem bieten wir Ihnen 
 • Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familiengeführten, 

sozial engagierten Unternehmen 
 • Möglichkeit zur Kombination von Büropräsenz und mobilem 

Arbeiten von zu Hause 
 • 6 Wochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen  

Ereignissen 
 • Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte und Nutzung der 

Kinderbetreuungsstätte 
 • Ein betriebl. Gesundheitsmanagement, z. B. JobRad, Gesundheitskurse 
 • Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten der beruf- 

lichen Weiterbildung

Weil der Stadt

in Vollzeit

Werde Produktexperte 
& Anwenderbetreuer.

NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
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Wir stellen Degerlocher Unterneh- 

merpersönlichkeiten vor, die 25 

Jahre und länger ihren Standort 

in Degerloch haben. Heute: Moritz 

Stöhr.

Mit einem besonderen Slogan 

wirbt die im Degerlocher Indus- 

triegebiet ansässige Firma „Me- 

tallbau Heimsch“ für ihr Unter- 

nehmen. Bewusst hat sie nämlich 

die Vier-Tage-Woche nach dem 

Motto „4 Tage Arbeiten – 3 Tage 

frei“ eingeführt, um ihren 

Mitarbeitern genü- 

gend Zeit zur Erho- 

lung für ihre Tätig- 

keit zu bieten. 

Der Familien- 

betrieb wird in 

zweiter Generation 

geführt. 2004 über- 

nahm Bernhard Stöhr 

die Geschäfte vom Gründer Er- 

win Heimsch, und seit Ende 2024 

führt der 33-jährige Sohn Moritz 

Stöhr die Geschäfte weiter. Elf 

Mitarbeiter gehören zum Be-

trieb, der gleichermaßen für die 

Planung, Montage und Fertigung 

der verschiedensten Projekte zu- 

ständig ist. 

Derzeit wird an 30 verschiedenen 

Projekten gearbeitet. Realisiert 

werden vorwiegend öffentliche 

Projekte der Stadt Stuttgart wie 

Schulen, Kindergärten oder Kin- 

dertagesstätten. Dazu kommen 

etliche private Bauvorhaben wie 

Balkonanlagen oder Treppen. 

„Wir sind ein Team, und ich 

kenne jeden Mitarbeiter 

persönlich“, betont 

Inhaber Moritz 

Stöhr. Besonderen 

Wert legt er auf 

die Ausbildung 

der Mitarbeiter. 

Er ist stolz darauf,  

im Jahr 2023 von 

der Handwerkskammer 

Stuttgart den Ausbildungs- 

preis für besondere Leistungen 

in der beruflichen Ausbildung 

erhalten zu haben. Die Firma ist 

gleichzeitig spezialisiert auf Me- 

tallbau, Stahlbau und Glasbau. 

Da werden Treppen und Gelän- 

der eingerichtet. Nochmals be- 

tont werden soll die Einführung 

der Vier-Tage-Woche seit dem 

Jahr 2023. 

So haben die Mitarbeiter Zeit für 

Erholung, Hobbys, Freunde und 

Familie. „Gleichzeitig arbeiten 

wir effizienter, können Fahr- 

strecken reduzieren und leisten 

einen positiven Beitrag zum Um- 

weltschutz“, erläutert Geschäfts- 

führer Moritz Stöhr. Seine knapp 

bemessene Freizeit widmet der in 

Ruit lebende Familienvater seiner 

Frau und den beiden kleinen Kin- 

dern. (Guido Dobbratz)

Zeit für Erholung und Effizienz

Moritz Stöhr  Foto: privat

Blume 2000 auf größerer Fläche
» Epplestraße. Das Blumen- 
Fachgeschäft Blume 2000 wird 
Ende Juni eröffnet. Die ortsan- 
sässige LS Immobilien GmbH 
hat die ehemalige Fläche von 
Schreibfant in der Epplestraße 
19 an Blume 2000 vermietet (das 
DJ berichtete). 
Blume 2000 war bereits zuvor 
direkt gegenüber auf der ande- 
ren Straßenseite in Degerloch 
ansässig, dort jedoch auf einer 
kleineren Fläche. Mit dem 
Umzug bleibt das Unternehmen 
dem Standort erhalten und ver- 
größert zugleich seine Präsenz 

vor Ort. „Wir freuen uns sehr, 
dass Blume 2000 dem Standort 
Degerloch treu bleibt und sich 
hier künftig auf größerer Flä- 
che präsentieren kann. Das ist 
ein schöner Mehrwert für den 
Stadtteil und stärkt die Attrak- 
tivität der Epplestraße“, erklärt 
Cem Söylemez von der LS 
Immobilien GmbH. 
Die LS Immobilien GmbH war 
bei der Vermietung beratend 
und vermittelnd tätig. Die Ver- 
mittlung erfolgte in Koopera- 
tion mit Colliers International 
Deutschland GmbH.  (ba/red)
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„Art, Meet and Food“
» Degerloch. Die Schmuck- 
künstlerin Anja Schimers und 
die Künstlerin Ingrid Schwarz 
öffnen ihr Atelier in der Karl- 
Pfaff-Straße 12 unter dem Titel 
„Art, Meet and Food“ für eine 
andere Art von Kunstbegegnung 
am Donnerstag, 18. Juni (15 
Uhr), mit Scones & Tee, Freitag, 
19. Juni (17 Uhr), mit Quiches & 
Wein, Samstag, 20. Juni (12 Uhr), 
mit Soup & Drink. Dabei lässt 
sich mit den Künstlerinnen über 
ihre Werke plaudern, man kann 
Fragen stellen und etwas über 
die Geschichten hinter den Wer- 
ken erfahren. „Wir wollen unse- 
re Arbeiten nicht nur in Form 
einer Ausstellung präsentieren, 
sondern in entspannter Atmo- 
sphäre einen lebendigen Dialog 
und Austausch ermöglichen“, so 
die beiden Künstlerinnen. (pb)
•  Anmeldung: hello@anja-schi- 
mers.com 

Friedrich Schiller und Künstliche Intelligenz
»  Garnisonsschützenhaus. 
Drei Abende, ein Workshop, 
ein großes Thema: Das Garni- 
sonsschützenhaus setzt seinen 
Literatursommer fort und fragt 
weiter, was Künstliche Intelli- 
genz mit der Sprache und mit 
der Zukunft macht. 
Am Sonntag, 14. Juni, 19 Uhr, 
entführen Dorothea Baltzer und 
Frank Ackermann ihr Publi- 
kum, begleitet von Frank Eise- 
le am Akkordeon, unter dem 
Motto „Diesen Kuss der gan- 
zen Welt“ ins Leben und Werk 
Friedrich Schillers. Der Abend 
spannt einen weiten Bogen und 
erinnert daran, dass der große 
Schwabendichter einst Reaktio- 
nen auslöste, die man heute eher 
von Popkonzerten kennt. 

Am Donnerstag, 18. Juni, 19 
Uhr, ist Wolfgang Tischer zu 
Gast, Herausgeber von litera- 
turcafe.de und ausgewiesener 
KI-Kenner. Im Mittelpunkt ste- 
hen Lesungen und Gespräche 
darüber, was Künstliche Intel- 
ligenz im Schreibprozess leis- 
tet und was nicht. Teilnehmen- 
de des vorangegangenen KI- 
Workshops präsentieren ihre 
Ergebnisse. 
Am Samstag, 20. Juni, von 11 
bis 16 Uhr, lädt die Schreibtrai- 
nerin Birgit Harder, assistiert 
von der Stuttgarter Autorin Nina 
Blazon, zum analogen Gegen- 
programm: „Zuversicht schaf- 
fen mit Stift und Papier“ richtet 
sich an Erwachsene und Jugend- 
liche ab 16 Jahren und zeigt, 

wie Tagebuch, 
Journaling oder 
schlichte Kurz- 
notizen die inne- 
re Widerstands- 
kraft stärken 
können. Schreib- 
erfahrung ist 
nicht erforder- 
lich. (Petra Bail)
•  Info: www. gar- 
nisonsschuetzen- 
haus.de

Kulturen im Dialog
Die Galerie Norbert Nieser zeigt 
von Samstag, 20. Juni, 20 Uhr 
(Vernissage), bis Samstag, 11. 
Juli, die Arbeiten von Monika 
Steinhart-Klein unter dem Titel 
„Bridging Cultures“.

Was treibt jemanden zur Male- 
rei, wenn der Körper keine Ruhe 
findet? Bei Monika Steinhart- 
Klein war es das Restless-Legs- 
Syndrom. Aus dieser körperli- 
chen Not wurde in der Pandemie 
eine künstlerische Konsequenz: 
Farbe als Sprache, Leinwand als 
Ort der Transformation. 
Steinhart-Kleins Malweise folgt 
keinem Plan, sondern einem 
Prozess. Schicht um Schicht 
entstehen Kompositionen, in 
denen Farben aufgetragen, über- 
malt und wieder freigelegt wer- 
den. Dazwischen liegen Pausen, 

bewusst gesetzte Unterbrechun- 
gen, in denen die Werke ruhen 
dürfen, bis sich ein Gefühl inne- 
rer Stimmigkeit einstellt. Kein 
schnelles Resultat, sondern ein 
langsames Werden. Den stärks-

ten Impuls lie- 
fert ihr das süd- 
liche Afrika. 
Reisen dorthin 
haben ihren Blick 
grundlegend ver- 
ändert: die Inten- 
sität der Farben, 
die kulturelle 
Vielschichtigkeit, 
und vor allem die 
Frauen als kraft- 
volle, verbinden- 
de Figuren zwi- 
schen Kulturen, 
G e n e r a t i o n e n 

und sozialen Rea- 
litäten. Diesen Frauen gilt die 
Werkreihe „Bridging Cultures“. 
Die Serie war bereits in Fransch- 
hoek und Kapstadt zu sehen und 
wächst weiter.  (pb)
•  Info: www.galaerie-nieser.de

Die Frau als verbindende Figur Foto: Galerie Nieser

Die Kunst-Plakate Foto: Henry Tame

Was ist gutes Leben?
» Versöhnungskirche. Am 
Sonntag, 7. Juni, lädt die Ver- 
söhnungskirche um 11 Uhr zu 
einem philosophischen Wald- 
spaziergang ein. 
Nach einer kurzen Liturgie 
begleiten Johanna Kosch (M.A. 
Philosophin), Markus Ege und 
Hans-Martin Ehmann durch 
philosophische Etappen entlang 
der Frage: Was bedeutet es, tief 
und wahrhaftig zu leben? Ins- 
piration bietet der amerikani- 
sche Denker Henry David Tho- 
reau, der 1854 in seinem Buch 
„Walden oder Leben in den Wäl- 
dern“ ein Leben im Einklang 
mit der Natur entwarf – zwi- 
schen Naturkritik und Utopie. 
Gemeinsam wird gefragt: Was 
ist ein gutes Leben? (pb)

Der Countdown läuft
» Kunstspaziergang. Der vier- 
te Kunstspaziergang Degerloch 
steht in den Startlöchern. Am 
Freitag, 26. Juni, 18 bis 21 Uhr, 
findet ein Pre-Opening mit Ape- 
ritif in den Galerien, Ateliers 
und Pop-up-Werkstätten statt. 
Am Samstag, 27. Juni, sind alle 
14 Stationen von 11 bis 19 Uhr 
geöffnet. Bereits ab Freitag, 12. 
Juni, werden 20 große Klapppla- 
kate im Stadtbezirk verteilt. Das 
Besondere: Die Aufsteller sind 
vom vergangenen Jahr, allerdings 
vom Degerlocher Künstler Hen- 
ry Tame individuell gestaltet und 
aktualisiert. Jedes Plakat ist ein 
Kunstwerk für sich, ökologisch 
und ökonomisch sinnvoll. (pb)
•  Info: www.kunstspaziergang- 
degerloch.deVereinsvorsitzender Reinhard Schmidhäuser Foto: Bail

Die Versöhnungskirche Foto: Bail

www.galaerie-nieser.de
www.kunstspaziergang-
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Kinder gestalten Bücher
» Stadtteilbibliothek. Am Frei- 
tag, 12. Juni, informieren die 
Solarscouts Degerloch um 17 
Uhr in der Stadtteilbibliothek 
über den Weg zur eigenen Pho- 
tovoltaikanlage. 
Um 18.30 Uhr an diesem Tag 
informiert die Referentin Barba- 
ra Monte in der Reihe „Impuls 
VHS und Bibliothek“ über die 
Prävention von Mobbing. 
Am Donnerstag, 18. Juni, findet 
ab 14.30 Uhr in der Stadtteilbi- 
bliothek das Digital-Café statt. 
Viele ältere Menschen haben 
Fragen zu digitalen Themen, 
wünschen sich mehr Sicherheit 
im Umgang mit digitalen Gerä- 
ten, oder jemanden, der gedul- 
dig erklärt. Dies ist beim Digi- 
tal-Café möglich. 
Bei einem Projekt der Eduard- 
Pfeiffer-Schule Stuttgart und der 
Bibliothek schrieben und illus- 
trierten Kinder der 4. Klasse 
eigene Geschichten und gestal- 
teten Linoldrucke für die Titel- 
seiten. Die Werke können bis 
Freitag, 19. Juni, in der Biblio- 
thek betrachtet werden. (pst)

Schwäbisch unterwegs
Die Ortsgruppe Degerloch im 
Schwäbischen Albverein hat in 
den kommenden Wochen inte- 
ressante und außergewöhnli- 
che Angebote im Programm. 

Am Freitag, 12. Juni, beglei- 
tet Manfred Thäsler eine klei- 
ne Wanderung für Senioren 
von der Ruhbank zum Birka- 
cher Sportplatz. Treffpunkt ist 
um 10.40 Uhr an der U-Halte- 
stelle Degerloch, Abgang Epp- 
lestraße. Der 4,5 Kilometer lan- 
ge Weg ist leicht und verläuft 
meist im Wald, die Wander- 
zeit beträgt etwas mehr als eine 
Stunde. Einkehr ist in der Sport- 
gaststätte Birkach „da Mari- 
usz“. Anmeldung bis Mittwoch, 
10. Juni, bei Manfred Thäsler, 
0711/90 72 26 55. 
Am Sonntag, 14. Juni, nimmt 
die Familiengruppe an der 
Kernenturm-Rallye teil. Infor- 
mationen gibt es bei Anja Bube, 
0163/380 35 42, familie.deger- 
loch@albverein.online.

Am Samstag, 20. Juni, steht 
Wandern mit Mundart und 
Musik mit Pius Jauch auf dem 
Programm. Der Weg führt ent- 
lang der Weidach im Ohnhold- 
und Weidachwald zum SV Hof- 
feld. Die Gehzeit beträgt drei 
Stunden bei etwa vier Kilome- 
tern Strecke, überwiegend auf 
befestigten Wegen. Die Wan- 
derung wird durch Mundart 

und Musik bereichert. Treff- 
punkt und Start 15.30 Uhr 
Endhaltestelle Hoffeld, Bus 70. 
Schlusseinkehr wird im Club- 
haus des SV Hoffeld, Bopser- 
äcker 2, sein. Bei schlechtem 
Wetter findet das Programm in 
der Vereinsgaststätte statt; Füh- 
rung und Anmeldung: Gisela 
Lott, 0711/72 33 53, kultur.deger- 
loch@albverein.online.  (pst)

Der Mundartkünstler Pius Jauch gastiert. Foto: Reremmak-B/CC BY-SA 4.0

Gemeinschaftsgarten Foto: Stotz

Mit dem neuen Café Helene mo- 

bil geht der Bürgerverein Deger- 

locher Frauenkreis mit Gebäck 

und Kuchen zu Menschen, die sich 

Gespräche und Gesellschaft wün- 

schen. Am Mittwoch, 10. Juni, ist 

das Café ab 15 Uhr beim Schwätz- 

bänkle des Trauerzentrums bei 

der Kirche Mariä Himmelfahrt in 

der Karl-Pfaff-Straße 48 zu Gast. 

„Die blaue Stunde“, eine szeni- 

sche Lesung mit Musik, präsen- 

tiert von Ulrike-Kirsten Hanne 

und Elke Knötzle, erwartet die 

Gäste am Donnerstag, 11. Juni, ab 

17 Uhr im Helene-Pfleiderer-Haus, 

Gewölbekeller, Große Falterstra- 

ße. Kosten betragen zwölf Euro, 

Karten unter 0711/722 09 70 oder 

info@degerlocherfrauenkreis.de. 

Am Mittwoch, 17. Juni, wird eine 

Wanderung im Siebenmühlental 

entlang des Reichenbachs bis zur 

Burkhardtsmühle angeboten; Ein- 

kehr im Biergarten Waldmeister. 

Je nach Route beträgt der Weg 

bis zehn Kilometer. Treffpunkt: 

Haltestelle Degerloch, Abfahrt 

10.48 Uhr, Kosten drei Euro, eine 

Anmeldung unter 0711/722 09 70 

oder info@degerlocherfrauen- 

kreis.de ist erforderlich.  (pst)

Gespräche, Lesung und Wanderung 

Der Weg führt auch an der Kochenmühle vorbei.  Foto: Harke

Weißwurst im Garten
» Siedlergemeinschaft Hoffeld. 
Am Sonntag, 14. Juni, veran- 
staltet die Siedlergemeinschaft 
auf ihrem Gartengelände in der 
Siedlung ein Weißwurstessen. 
Beginn ist ab 11 Uhr. (pst)

Café und Ausstellung
» Naturfreunde. Am Sonntag, 
14. Juni, gibt es im Naturfreun- 
dehaus Am Roßhau ab 13.30 
Uhr beim Sonntagscafé fair 
gehandelten Kaffee, Kuchen und 
Vesper. Am Freitag, 19. Juni, 
wird um 16.30 Uhr ein Besuch 
der Ausstellung „Rechtsextre- 
mer Terror im Südwesten“ im 
Hotel Silber angeboten. Treff- 
punkt Eingang, Dorotheenstra- 
ße 10, Kosten: vier Euro. (pst)

Textile Bildwelten
» Atelier Gisela Reich. Die 
Künstlerin Gisela Reich lädt an 
den Sonntagen 14., 21. und 28. 
Juni, jeweils ab 14 Uhr zum Ate- 
lierbesuch im Lerchenfeld 2 ein. 
In Kombination verschiedener 
Stoffe, Oberflächen und Tech- 
niken entstehen vielschichtige 
textile Bildwelten. Die Arbeiten 
leben von Details, haptischen 
Elementen und der Balance zwi- 
schen Ruhe und Dynamik. (pst)

Eines der Werke Foto: Reich

Tanz in der Kirche
» Mariä Himmelfahrt. Am 
Samstag, 13. und Sonntag, 14. 
Juni, wird jeweils um 20 Uhr im 
Kirchenraum die Tanz-Perfor- 
mance „Chimere“ von Alessan- 
dro Giaquinto aufgeführt. (pst)
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70 JAHRE Fernsehturm
Ein Wahrzeichen feiert Geburtstag – feiern Sie mit!

Raumlicht, 4/100

Sommerspaß im Waldau-Sommer
Der Fernsehturm wird 
70 Jahre alt. Das soll im 
Sommer zünftig gefei- 
ert werden. 

Der Waldau-Sommer unterm 
Turm wird ein großes Sport-, 
Familien- und Erlebniswo- 
chenende auf der Waldau in 
Degerloch. Gemeinsam mit 
dem SWR, dem Betreiber des 
Fernsehturms, veranstalten die 
Waldauer Vereine anlässlich 
des 70-jährigen Jubiläums des 
Fernsehturms ein besonderes 
Sommerfest für alle Generatio- 
nen. Zwei Tage lang verwandelt 
sich das Sport- und Freizeitge- 
biet Waldau in eine große Mit- 
machwelt mit spannenden Spiel- 
und Spaßstationen, einer Viel- 
zahl gastronomischer Angebote 
und einem abwechslungsreichen 
Unterhaltungsprogramm.

Ein großes Programm startet für 
Jung und Alt

Die beteiligten Vereine rund um 
die Waldau gestalten zahlreiche 
Mitmachangebote, bei denen 
Kinder ab dem Krabbelalter, 
Jugendliche und auch Erwach- 
sene Sportarten ausprobieren, 
Herausforderungen meistern 
und die Vielfalt auf der Waldau 
entdecken können. Wer alle 
Stationen absolviert, erhält eine 
Ehrenmedaille und kann an der 
Tombola teilnehmen. 
Parallel dazu präsentiert die 
SWR Media Services am Fern- 
sehturm ein buntes Bühnen- 
programm mit Musik, Comedy 
und Auftritten der Vereine. Am 
Samstagabend sorgt zusätzlich 
ein SWR-3-DJ für Party-Stim- 
mung bis 22 Uhr. Der Eintritt 
ist frei.  (ba/red)

www.raumlicht.com
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Ihr 
Restaurant 
in Wangen

Restaurant Ochsen UG 
Ulmer Straße 323 
70327 Stuttgart-Wangen 
Tel.: 0711 / 24 880 200
info@restaurant-ochsen-stuttgart.de

Zeit für kulinarischen Genuss, gemütliche Stunden 
und Geselligkeit in einem ganz besonderen Ambiente

Inhaberin: Necla Küçükdeniz · Mittlere Str.  3 · 70597 Degerloch 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 10 – 18 Uhr · Sa., 10 – 16 Uhr
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Hautnah 2/120
Resto Ochse 2/130

Visionen aus Stahlbeton
Als der Süddeutsche 
Rundfunk (SDR) Anfang 
der 1950er-Jahre einen 
Sendemast auf dem 
Hohen Bopser plante, 
dachte man zunächst 
an einen Stahlgitter- 
mast nach dem Vorbild 
des Eiffelturms.   

Doch der Stuttgarter Bauingeni­ 
eur Fritz Leonhardt hatte andere 
Ideen. Gegen erhebliche Wider­ 
stände setzte er seine Vision 
durch und schuf damit Archi­ 
tekturgeschichte. 1956 eröff­

net, war der Fernsehturm eine 
weltweite Sensation: Als ers­ 
ter Fernsehturm aus Stahlbeton 
verband er funktionale Eleganz 
mit kons truktiver Klarheit und 
wurde zum Vorbild für ähnliche 
Bauwerke rund um den Globus. 
Fritz Leonhardt gilt als prägen­ 
de Figur der Stuttgarter Schu­ 
le des Konstruktiven Ingeni­ 
eurbaus, der den Leichtbau ins 
Zentrum stellte. Diesem Geist 
verdankt sich auch eine weitere, 
weit weniger bekannte statische 
Meisterleistung: An der Gerok­ 
straße, gut drei Kilometer vom 

Fernsehturm entfernt, errich­ 
tete der Bauingenieur mit zwei 
weiteren Kollegen Deutschlands 
erste freitragende Leichtbeton­ 
decke mit Seilträgernetz. Das 
markante, an eine Sprungschan­ 
ze erinnernde Dach trägt sich 
selbst, ganz ohne Innenstützen. 
Passend zu dieser kühnen Kons­ 
truktion wurde in dem Gebäu­ 
de Stuttgarts erster Selbstbedie­ 
nungssupermarkt nach ame­ 
rikanischem Vorbild eröffnet. 
Heutzutage kann man in dem 
Leonhardt­Pavillon Maulta­
schen essen.  (Petra Bail) Statische Meisterleistung Foto: Bail
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INFOS UND PROGRAMM:  
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Als Ihr Berater vor Ort bieten wir Ihnen Vorsorge und Sicherheit 
aus einer Hand. Mit einer Unfallversicherung sind Sie auch beim 
Sport gut aufgestellt. Guter Service, individuelle Beratung und 
schnelle Hilfe im Schadenfall sind für uns selbstverständlich.

Wir sind Partner des Sports. 
Kompetent. Verlässlich.

Generalagentur 
Dipl.-Kfm. Harald Brandenstein 
Große Falterstr. 1, 70597 Stuttgart 
Telefon +49 711 160710 
harald.brandenstein@wuerttembergische.de 
wuerttembergische.de/harald.brandenstein

Jetzt 
informieren.
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Erinnerungen: Königlicher Besuch am Bopser im Jahr 1965

» Fernsehturm. Fast auf den 
Tag genau vor 41 Jahren besuch- 
te Königin Elisabeth II. am 24. 
Mai 1965 im Rahmen ihrer ers- 
ten Deutschlandreise den Stutt- 
garter Fernsehturm – für vie- 
le Degerlocher ein unvergess- 
liches Erlebnis. Für die Mon- 
archin, die sich für Technik 
interessierte, war das auch ein 
Anlass, eine Weltneuheit zu 
sehen. Die Königin wählte die 
Besichtigung des damals hoch- 
modernen Bauwerks auf dem 
Hohen Bopser als zentrales Aus- 
flugsziel, da für einen offiziellen 

Empfang im Rathaus die Zeit 
fehlte. Der damalige Oberbür- 
germeister Arnulf Klett emp- 
fing die Monarchin und Prinz 
Philip in der Kanzel des Turms. 
Dort trug sich die Queen in das 
Goldene Buch der Stadt ein. 
Der Abstecher nach Stuttgart 
war Teil eines elftägigen Staats- 
besuchs in der Bundesrepublik 
Deutschland. 
Gegen 14.30 Uhr, nachdem 
Königin Elizabeth II. und Prinz 
Philip sich auf dem Balkon des 
Neuen Schlosses der davor ver- 
sammelten Menschenmenge 

gezeigt hatten, endete 
das für Stuttgart vor- 
gesehene Programm. 
Vor der Weiterfahrt 
nach Langenburg sah 
der weitere Nachmit- 
tag Besuche im Schil- 
ler-Nationalmuseum 
und dem Geburtshaus 
Schillers in Marbach 
sowie in Schwäbisch 
Hall vor, wo für die 
königlichen Gäste der 
traditionelle Tanz der 
Salzsieder aufgeführt 
wurde.  (ba)
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Königin und Kanzler  Foto: privat



Wir für Sie. 
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wirtscha � lichen Fragen.

Ihr Steuerberater vor Ort. Für Sie. 
In Stuttgart-Sonnenberg.

Orplidstraße 4 · 70597 Stuttgart-Sonnenberg 
stuttgart-sonnenberg@ecovis-rts.de · ecovis-rts.de
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Große Turmgeschichten 
Der Stuttgarter Fern- 
sehturm gehörte sei- 
nerzeit zu den moderns- 
ten der Welt. Der größ- 
te war er aber nie.   

Fernsehtürme an exponierten 
Stellen wie zum Beispiel in Stadt- 
zentren dienen der Öffentlich- 
keit häufig auch als Aussichts- 
turm mit Plattformen zur Fern- 
sicht. Oft sind in Fernsehtürmen 
touristische Attraktionen oder 
Drehrestaurants untergebracht. 
Höchster Fernsehturm ist der 
Tokyo Skytree, der am 18. März 

2011 seine endgültige Höhe von 
634 Metern erreichte. Im Mai 
2009 wurde in der Volksrepub- 
lik China die geplante Höhe von 
610 Metern des Canton Tower 
in Guangzhou erreicht. Im Juli 
2010 wurde jedoch der obe- 
re Teil. die dünne Antenne, aus 
Gründen der Flugsicherheit wie- 
der um zehn Meter eingezogen, 
sodass der Canton Tower nun- 
mehr eine Höhe von 600 Metern 
hat. Zunächst blieb er der höchs- 
te Fernseh- und Aussichtsturm 
der Welt und löste noch wäh- 
rend der Bauphase den CN Tow-

er im kanadischen Toronto ab. 
Der höchste unvollendete Bau 
eines Fernsehturms war bis zu 
seiner Sprengung 2018 der 220 
Meter hohe Fernsehturm Jeka- 
terinburg in Russland. Der 
Turm hätte 361 Meter hoch wer- 
den sollen, der Bau wurde aller- 
dings in den 1990er-Jahren aus 
finanziellen Gründen eingestellt. 
Am 29. April 1999 wurde im 
Kosovokrieg der 202,8 Meter 
hohe Fernsehturm Avala bei 
Belgrad durch einen Bomben- 
angriff zerstört und später wie-
der aufgebaut.   (ba) Tokio Sky Tree Foto: Kakidai
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• Planung auch vor Ort
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Individuelle Weinberatung & Weinproben (auch online) mit handwerklich 
hergestellten Weinen. Parkplätze direkt vor der Tür. Keine Sperrstunde.

Öffnungszeiten: 
Di. - Do. von 15.00 bis 19.00 Uhr 
Freitag von 12.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag von 09.30 bis 15.00 Uhr 
Bei uns können Sie Feste feiern, mieten Sie 
unseren Weinladen exklusiv für Ihr Event! 
info@weinmusketier-stuttgart.de 
www.weinmusketier-stuttgart.de

Julius-Hölder-Straße 29 B (Industriegebiet Tränke) 
70597 Stuttgart-Degerloch 
Tel: 0711 / 640 68 69 • Fax 601 90 87  

Jeden 1. Donnerstag im Monat After-Work-Weinparty
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Baukosten-Entwicklung beim Fernsehturm: Stuttgart 21 in bester historischer Gesellschaft 
» Fernsehturm. Bei den Stich- 
worten Stuttgart und Baukos- 
ten haben wohl die meisten 
Menschen ein klares Bild vor 
Augen. Doch bereits in der 
Vergangenheit gab es bei dem 
Thema in der Stadt einige Auf- 
reger. Nicht nur beim Bahn- 
hofsbauprojekt Stuttgart 21, 
auch beim Fernsehturm sind 
die Baukosten völlig aus dem 
Ruder gelaufen. Letztendlich 
war der Turm mehr als dop- 
pelt so teuer wie ursprünglich 
gedacht. Beim Bauherrn hat 
das für Ärger gesorgt.   
Allen Unkenrufen zum Trotz, 
ein Bauwerk in dieser Höhe 
könne nicht auf Dauer beste- 
hen, müsse bei einem berechne-

ten Gewicht von 1.500 Tonnen 
allein des Fundaments zuzüg- 
lich weiterer 3.000 Tonnen für 
den Turm schnell in sich zusam- 
menstürzen. Ein ausgeklügelter 
Aufbau und eine eigens entwi- 
ckelte Zusammensetzung des 
Betons sorgten indes, wie die 
bisherige Geschichte lehrt, für 
Dauerhaftigkeit. 
Ärger beim Bauherrn verur- 
sachten indes die Kosten für das 
Bauwerk. Waren die Baukosten 
zu Anfang noch auf etwa 1,8 
Millionen Mark veranschlagt 
worden, stiegen sie bis zur Fer- 
tigstellung auf mehr als 4,3 
Millionen Mark. In Zwischen- 
berichten wurden immer wie- 
der als Gründe ein steigender 

Bedarf an Beton und Stahl oder 
auch Mehrkosten für höheren 
Aufwand zur Absicherung der 
Baustelle im Winter genannt. 
Der Konstrukteur Fritz Leon- 
hardt hatte in einem Bericht die 
Kostensteigerungen mit einem 
„Mangel an Erfahrungswerten 
für derartige Bauwerke“ erklärt. 
In einem Gutachten aus dem 
Januar 1955 findet sich zudem 
die Bemerkung, dass eine Fest- 
legung der Baukosten nur mit 
einer „vollständigen Planung 
vor Baubeginn“ und „sorgfälti- 
gen Ausschreibung aller Leis- 
tungen“ möglich gewesen wäre. 
Ob der Fernsehturm dann aller- 
dings je gebaut worden wäre, ist 
durchaus fraglich.  (pst)Teuer aber standhaft Foto: Stotz 

www.karosserie-dieruff.de
www.weinmusketier-stuttgart.de
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Elektro Schweitzer wieder in guten Händen 
durch die Bergmann Elektrotechnik GmbH

Erfolgreich seit 50 Jahren am Markt. 
Profitieren Sie von unserem Know-how.

Wir setzen die Zusammenarbeit mit Ihnen fort 
und sind weiterhin der Partner an Ihrer Seite.

Sie erreichen uns unter  0711 465050 (472942)
Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen.

Ulmer Str. 121 
70188 Stuttgart

www.hergetz.de • Mobil 0172 9303532

Anzeige A 90,5 x 60mm

 +49 0711 7676055  
 giese-stuttgart.de

 
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Beständigkeit, die verbindet. 
70 Jahre Fernsehturm.
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Sport und Spiel unterm Turm 
Vom Stuttgarter Fern- 
sehturm aus reichen 
die Ausblicke weit in 
jede Himmelsrichtung.  
Senkt man den Blick 
nach Westen, erstreckt 
sich dort das Sport- und 
Freizeitgebiet Waldau.

Das Sport- und Erholungs- 
gebiet Waldau in Degerloch 
ist mit rund 41 Hektar nach 
dem Neckarpark das zweit- 
größte Sportareal in Stuttgart. 
Die Waldau punktet mit gro- 
ßer Auswahl und einer bun- 
ten Vielfalt. Zu den zahlreichen 
Vereinssportanlagen im Gebiet 
Waldau gehören das Gazi-Sta-

dion, Heimstätte der Stuttgarter 
Kickers und künftig wohl auch 
der Erstliga-Frauenfußball- 
mannschaft des VfB Stuttgart, 

in der Eiswelt Stuttgart ist das 
Eishockeyteam Stuttgart Rebels 
zuhause. Auf der Waldau wird 
mit großen Erfolgen ebenso 

Tennis wie Football gepielt, die 
Bezirkssportanlage, die Indoor- 
Kletteranlage des Deutschen 
Alpenvereins und etliche ande- 
re Sport- und Spielanlagen laden 
zu Bewegung ein. Derzeit fusio- 
nieren der TuS Stuttgart und der 
Luftbadverein zu einem großen 
Degerlocher Verein. Noch rela- 
tiv neu ist die Sporthalle Waldau 
mit einer Bewegungswelt und 
einem öffentlich zugänglichen 
und zu jeder Jahrezeit sehr gut 
genutzten Action-Platz mit 
einem vielfältigen Angebot an 
Bewegungsmöglichkeiten. Und 
zur Erholung nach dem Sport 
laden einige Vereinsheime mit 
ihren Biergärten ein. (pst)

Auf der Waldau lockt ein großes Angebot an Sportstätten. Foto: Stotz

www.hergetz.de


WALDAU  Sommer
entdecken   ·   erleben   ·   genießen

22  DEGERLOCH INTERN

WALDAU  Sommer
entdecken   ·   erleben   ·   genießen entdecken   ·   erleben   ·   genießen

70 JAHRE Fernsehturm
Ein Wahrzeichen feiert Geburtstag – feiern Sie mit!

Vivie Belle, 2/90

Didacta 2/60

Andante/ 2/30

Podologie/ 2/50

Reich gedeckte Tische auf der Waldau
» Gastronomie. Wohl dem, 
der die Waldau vor der Haustür 
weiß! Im Gebiet Waldau gerät 
man schnell ins Schwärmen. 
Doch die Waldau lebt nicht nur 
ihren vielfältigen Sportaktivi- 
täten. Wer nach dem Training 
oder einem Spaziergang ein- 
kehrt, merkt schnell, warum vie- 
le Stuttgarter diesen Ort gerne 
besuchen. Die gastronomische 
Vielfalt überrascht selbst lang- 
jährige Besucher. Von schwäbi- 
scher Küche über moderne Res- 
taurants bis hin zu italienischen 
oder griechischen Lokalen und 

Biergärten – gerne treffen sich 
Familien, Sportfans, Spazier- 
gänger und Genießer gleicher- 
maßen. Viele bekannte Loka- 
le haben sich ihrer Waldau- 
Küche verschrieben. Aber auch 
neue und innovative Lokalitä- 
ten wollen ihre Küche feiern. 
Besonders an warmen Aben- 
den zeigt die Waldau ihren gan- 
zen Charme: Da ist es beson- 
ders schön, wenn der Fernseh- 
turm über den Baumwipfeln 
leuchtet und man im Grünen 
der Waldau das spezielle Deger- 
loch-Gefühl genießt.  (ba)

Großes Vergnügen auf der Waldau: Tafeln unterm Turm Foto: Stotz

Die Ritzy-Kollektion

Epplestraße 5 | 0711 / 504 904 55 | www.duxiana.deEpplestraße 5 | 0711 / 504 904 55 | www.duxiana.de
Entdecken Sie die Kollektion in unserem Showroom:

Löwenstraße 36 • Stuttgart-Degerloch

Öffnungszeiten:
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und 15:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag bis 20.00 Uhr
Samstag 10:00 – 13:00 Uhr
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Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9:00 – 13:00 UHR | Mo. – Fr. 14:00 – 18:00 UHR

Ihr kompetenter P
artner 

in allen Fragen d
er IT

Systemhaus
Netzwerk
Server
Software
Seniorenfreundlich

Beratung
Fachwerkstatt
PC-Reparatur
Drucker
Datenrettung

Fon 0711 76 33 81 
Fax 0711 765 38 24 
info@edicta.de 
www.edicta.de

edicta GmbH 
Mittlere Straße 8 
70597 Stuttgart-Degerloch

Seit über 
35 Jahren 

vertrauensvoll 
und kompetent 

im Dienst unserer 
Kunden

Staatl. geprüfte Podologin

Medizinische Fußpflege

Neu bei uns!

Wir freuen uns auf Sie!

♥

Felix-Dahn-Str. 40 · 70597 Stuttgart · Tel. 0711 91259932 · gao.podologie@gmail.com

Ab 

15.06.26
bieten wir

Fußpflege
mit Nagellack

Gepflegte Füße 
mit einem Hauch Farbe.

www.duxiana.de
www.edicta.de
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Malerarbeiten • Tapezierarbeiten • Wohnraumgestaltung

Schimmelsanierung 
mit 

TÜV-Zertifikat

 Große Falterstraße 3, 70597 S-Degerloch
0711-765 19 88, zahnarzt-in-degerloch.de

Dr. med. dent. Andreas Hutter, M.Sc.

Wir lösen große und 
kleine Zahnprobleme

 
Ihre Zahnarztpraxis
mit Zahntechniklabor
am Marktplatz in Degerloch 
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Kostenloses Liften für 70-Jährige
» Degerloch. Viele wissen es gar 
nicht: Gäste des Jahrgangs 1956 
erhalten vom Südwestrundfunk 
(SWR) als Eigentümer des Stutt- 
garter Wahrzeichens ein beson- 
deres Geburtstagsgeschenk. Sie 
dürfen sich über kostenlose Auf- 
fahrten auf die Aussichtsplatt- 
form des Fernsehturms freuen 
und zwar das ganze Jubiläums- 
jahr über. Wer das in Anspruch 
nehmen möchte, muss sich 
allerdings kurz outen: An der 
Kasse genügt ein gültiges Doku- 
ment, das das Geburtsjahr bestä- 
tigt, und schon wird das Gratis-

ticket vom freundlichen Kassie- 
rer ausgestellt: kostenloses Liften 
für 70-Jährige. 
Davon profitieren letztlich bei- 
de Seiten: Die Beschenkten 
freuen sich über die kostenlo- 
sen Eintrittskarten, der SWR 
über vermehrten Zulauf. Wer 
fährt schon allein auf den Fern- 
sehturm? Die meisten bringen 
Gesellschaft mit – Familie oder 
Freunde. Mit der Aussicht ver- 
hält es sich nämlich wie mit 
gutem Essen, das genießt man 
auch mehr zu zweit oder in der 
Gruppe.  (Petra Bail)

Nicht nur für Schwaben interessant: freie Auffahrt im Turm Fotos: Bail 

Familie  
Dodaj freut sich auf Ihren 

Besuch

Im Degerlocher Laden erwarten 
Sie täglich frisches Obst, 
Gemüse und Blumen
Neue Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr., 8.30 - 18 Uhr, samstags, 8.30 - 15.30 Uhr

Degerlocher Laden
Obst · Gemüse · Blumen
Große Falterstr. 80, 70597 Stgt.-Degerloch 

Unterhäuser Str. 17 · 70597 Stuttgart (Degerloch) 
Te lefon: 0711 / 414 60 390 · Mobil: 0173 / 69 99 196 

www.harasek-entsorgung.de

Kostenlose Vorbesichtig
ung 

sowie Beratung vor Ort
Simone
Harasek

G r o ß e S t o f f - u n d L e d e r a u s w a h l G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l

Große Falter Straße 31 ● Stuttgart-Degerloch 
info@lindner24.de ● www.lindner24.de

Wir polstern 
Ihre Sitzmöbel!

0711 / 722 06 99

www.harasek-entsorgung.de
www.lindner24.de
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Kinder-Uni startet
Am Samstag, 13. Juni, ist es so 
weit: Die Universität Hohen- 
heim und die vhs stuttgart 
laden Kinder zwischen acht 
und zwölf Jahren erstmals zur 
Kinder-Uni ein. 

Dabei wird mit einem Thema 
losgelegt, das unter die Haut 
geht. „Ohne Insekten? Ohne 
uns! Warum wir die Krabbler 
brauchen“ lautet der Titel der 
Auftaktveranstaltung, die neu- 
gierige junge Köpfe in die Welt 
der Wissenschaft einführt. 
Das neue Format hat ein klares 
Profil: Im Mittelpunkt stehen 
die thematischen Stärken der 
Universität Hohenheim: Bota- 
nik, Ernährung und Landwirt- 
schaft sowie Wirtschaft, Gesell- 
schaft und Nachhaltigkeit. War- 
um wachsen Pflanzen? Was 
steckt in unserem Essen? Und 
wie entstehen auf einem Acker 
leckere Lebensmittel? Solche 
Fragen, die Kinder tatsächlich 
beschäftigen, bilden den Aus- 
gangspunkt für interaktive Vor- 
lesungen, in denen Professorin- 
nen, Professoren und Forschen- 
de ihre Arbeit verständlich und 
praxisnah erlebbar machen. 
Uni-Rektor Christoph Schnei- 
der sieht in dem Projekt mehr 

als ein Bildungsangebot: „Wenn 
Kinder frühzeitig, anschaulich 
und inspirierend Einblicke in 
die Welt der Forschung bekom- 
men, fördert dies ihre Neu- 
gier und ihr Selbstwertgefühl.“ 
Gleichzeitig, so Schneider, stär- 
ke die Kinder-Uni die Rolle bei- 
der Institutionen als zentrale 
Bildungsakteure in der Region 
Stuttgart. 
Hinter dem Projekt steht eine 
klare Aufgabenteilung: Die 
Universität Hohenheim verant- 
wortet Inhalte und Referenzen, 
während die vhs stuttgart Orga- 
nisation und Anmeldeverfah- 
ren übernimmt. Für die vhs ist 
die Kooperation eine logische 

Erweiterung ihres Programms 
im Bereich „junge vhs“. 
Die Veranstaltungen finden 
künftig zweimal jährlich statt, 
abwechselnd auf dem Campus 
in Hohenheim und im Treff- 
punkt Rotebühlplatz in der 
Stuttgarter Innenstadt. Damit 
wächst die Universität Hohen- 
heim bewusst in die Stadt hin- 
ein und baut den direkten Draht 
zu Familien und jungen Talen- 
ten aus. (Petra Bail)
•  Info: Die Vorlesungen finden 
jeweils samstags am Vormit- 
tag statt und sind kostenfrei. 
Die Anmeldung erfolgt zent- 
ral über die vhs stuttgart (www. 
vhs-stuttgart.de).

Kinder bei einer Wissenschaftsdemonstration Foto: Uni Hohenheim/Fuss

Poesie trifft Gegenwart
» Schönberg. Das Uli Weidlich 
Trio präsentiert im Rahmen 
der Reihe „Sounds of Schön- 
berg“ sein aktuelles Programm. 
„White Blossoms – Poesie trifft 
Gegenwart“ wird am Samstag, 
20. Juni, 19.30 Uhr, in der Him- 
melfahrtskirche Schönberg zu 
hören sein. Dabei reflektieren 
Antje Jetzky und Uli Wedlich, 
kongenial unterstützt von Tho- 
mas Rotter am Bass, die Gegen- 
wart: Hoffnung und Lebenslust, 
Orientierungslosigkeit und poli- 
tische Spannungen, die Schön- 
heit flüchtiger Momente und die 
Kraft der Zuversicht.  
Das Trio verbindet klassische 
Gitarrenvirtuosität, jazzige Bass- 
linien und einfühlsamen Gesang 
zu einem eigenständigen, viel- 
schichtigen Klangbild. Die 
Songs bewegen sich zwischen 
Rockballade, sophisticated Pop,   
minimalistischen Klangräumen 
und poetischen Rocksongs. (pb)

Neue Öffnungszeiten für die Jugendfarm
» Möhringen. Ab Montag, 
21. September, gelten auf der 
Jugendfarm Möhringen neue 
Öffnungszeiten: Ab dem kom- 
menden Schuljahr bleibt die 
Farm samstags geschlossen. 
Während der Schulzeit ist mon- 
tags bis freitags von 14 bis 18 
Uhr geöffnet, in den Ferien 
montags bis freitags von 10 bis 
18 Uhr. Besuchstage für Eltern 
mit kleineren Kindern sind statt 
wie bisher Freitag und Sams-

tag künftig jeden Montag und 
Freitag. Die kleine Farm findet 
ab September freitags statt. Der 
erste Termin ist am 23. Oktober, 
von 14 bis 18 Uhr. 
Außerdem bittet das Team der 
Jugendfarm dringend darum, 
zu beachten, dass die Futterwie- 
sen landwirtschaftlich genutzt 
werden: „Wir gewinnen auf die- 
sen Wiesen das Futter für unse- 
re Tiere“, heißt es auf der Home- 
page. „Sollten die Wiesen durch 
Hundekot, gefüllte Hundekot- 
beutel, Glasscherben oder ande- 
ren Unrat verunreinigt werden, 
werden unsere Tiere krank.  
Heruntergetrampelte Wiesen 
können wir nicht mähen, die- 
se sind dann leider nicht mehr 
nutzbar.“  (es/pb)
•  Info: www.jufa.de 

Die Himmelfahrtskirche Foto: Bail

Stadtteilkino kommt
» Dürrlewang. Das nächste 
Stadtteilkino geht am Donners- 
tag, 18. Juni, 19.30 Uhr über die 
Leinwand. Gezeigt wird der Film 
„Leibniz – Chronik eines ver- 
schollenen Bildes“ in der AWO- 
Begegnungsstätte, Osterbronn- 
straße 64B. Der Eintritt ist kos- 
tenlos. Spenden sind willkom- 
men. Für Snacks und Getränke 
ist gesorgt. 
Das Stadtteilkino Dürrlewang 
ist eine ehrenamtliche Initiative 
aus dem Stadtteil mit dem Ziel, 
das kulturelle Angebot zu berei- 
chern und einen weiteren Treff- 
punkt für Austausch und Mitei- 
nander zu schaffen. Unterstützt 
wird die Initiative durch die 
Soziale Stadt Dürrlewang. (pb)
•  Info: www.stuttgart-duerrle- 
wang.de/stadtteilkino

Stadtseniorenrat
» Stadtseniorenrat. Informati- 
onen, wie man vorsorgen kann 
für den Fall, dass man selbst 
nicht mehr entscheidungsfä- 
hig ist, nämlich über Patienten- 
verfügung, Vollmachten und 
Betreuungsverfügung, bietet der 
Stadtseniorenrat Stuttgart. 
Am Mittwoch 17. Juni, um 
14.30 Uhr, informiert Brigitte 
Schumm, Notarin a. D., als Dele- 
gierte beim Stadtseniorenrat für 
Plieningen-Birkach im Bezirks- 
rathaus in Plieningen, Filder- 
hauptstraße 155, Sitzungssaal, 
erster Stock. 
Im Anschluss ab 15.45 Uhr 
besteht die Möglichkeit für per- 
sönliche Einzelfragen auch zu 
anderen Themen. Die Veranstal- 
tung ist kostenfrei. Anmeldung 
ist nicht erforderlich. (pb/red) Die Jugendfarm Archivfoto: Schwarz

www.jufa.de
www.stuttgart-duerrle-
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Stellenangebote

Finanz- und 
Lohnbuchhalter (m/w/d)

in Teilzeit gesucht
Wir sind eine Patentanwaltskanzlei und suchen für unser 
internationales Tätigkeitsumfeld einen Finanz- und Lohn- 
buchhaltungsprofi in Teilzeit (12 - 14 Std.). DATEV-Kennt- 
nisse sind von Vorteil. Nähere Infos unter: https://pat-ks/ 
karriere/. E-Mail: office@pat-ks.de, Fon: 0711 6583810. 
Wir freuen uns auf Ihr Interesse! 

NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG

Ihre Aufgaben
 • Eigenständige telefonische Beratung unserer Anzeigenkunden
 • Erstellung individueller, crossmedialer Werbekonzepte  sowie 

Angebotsabwicklung und Verkauf für unsere Print- und Online- 
Produkte

 • Aktive Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden, um 
langfristige Kundenbeziehungen zu stärken

 • Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks durch  
bedarfsorientierte Beratung im Neukundengeschäft

Unter anderem bieten wir Ihnen
 • Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei einem 

familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen
 • Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und  

mobilem Arbeiten von zu Hause aus
 • 6 Wochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen 

Ereignissen
 • Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte und Nutzung der 

Kinderbetreuungsstätte
 • Ein betriebliches Gesundheitsmanagement, z. B. JobRad,  

Gesundheitskurse
 • Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein  

wertschätzendes Miteinander
 • Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten der beruf- 

lichen Weiterbildung

Weil der Stadt 

Vollzeit (38 – 40 Stunden/Woche) 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM Medien ist ein engagiertes Familienunternehmen 
und seit 1959 in der Welt der lokalen Kommunikation zu Hause. 
Mit unseren 7 Standorten und über 1 Mio. Exemplaren wöchent- 
licher Auflage in mehr als 380 Kommunen sind wir Marktführer für 
Amtsblätter und Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Im Zuge 
unseres digitalen Wandels erweitern wir unsere Produktpalette 
kontinuierlich um innovative digitale Plattformen und Services.

Mediaberater/Verkäufer im  
Innendienst (m/w/d)

Verwandle Anrufe 
in Möglichkeiten!

NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 

www.uni-hohenheim.de

Die Geschäftsstelle des Exzellenzclusters „GreenRobust – Understanding  
Robustness of Plant Systems from Molecules to Ecosystems“ an der Univer- 
sität Hohenheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein/eine

Verwaltungsmitarbeiter/in (m/w/d) 
50 %, E 9a TV-L, befristet bis zum 31.12.2032

Interessiert? 
Den vollständigen Ausschreibungstext finden 
Sie auf unserem Stellenportal unter https:// 
www.uni-hohenheim.de/stellenangebote. 
Aus der Stellenanzeige heraus können Sie sich  
auch direkt bewerben. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Bewerbungsschluss: 30.06.2026 

Coworking Spaces
Die Arbeitswelt wird immer � exibler: zeitlich, aber auch räumlich. 
Gerade wer in klassischen Büroberufen tätig ist, kann die meisten 
Aufgaben dank Digitalisierung oft vollkommen ortsunabhängig 
erledigen. Dadurch stellen sich neue Fragen: Wo arbeite ich ei- 
gentlich am angenehmsten und produktivsten? Das Homeo �  ce 
erweist sich nicht für alle als ideal, vor allem, wenn kein Arbeits- 
zimmer zur Verfügung steht. Wer trotzdem - etwa wegen des 
weiten Anfahrtswegs - nicht täglich in die Firma fahren möchte, 
sollte einmal prüfen, ob es Coworking Spaces in der Nähe gibt. 
Dabei handelt es sich um Büro � ächen, in denen � exibel Einzel- 
plätze, manchmal auch Einzelbüros gemietet werden können - 
tageweise, monatsweise oder auf Dauer. Sie sind mit Bürotechnik 
ausgestattet und bieten meist auch Konferenzräume und Ka � ee- 
bars. Der Reiz an Coworking Spaces liegt vor allem im Austausch 
mit anderen. Zwar arbeitet jeder für sich, aber Begegnung und 
Austausch sind ausdrücklich erwünscht - spätestens beim Ka � ee. 
„Das Spannende ist, dass in Coworking Spaces Menschen aus den 
unterschiedlichsten Berufen und Branchen aufeinandertre � en“, 
erklärt Petra Timm, Pressesprecherin von Randstad Deutschland. 
„Gerade für Selbstständige können sich aus solchen Coworking- 
Kontakten gemeinsame Projekte ergeben, aber auch Angestellte 
pro � tieren von der Anregung und Horizonterweiterung.“ Gerade 
für Menschen, denen es zu Hause zu einsam und still ist, � nden in 
Coworking Spaces häu � g einen produktiven, kreativen Arbeits- 
platz. (txn/red)

New Work: Flexibilität in der Arbeitswelt 
www.nussbaum.de/go/themenartikel3032

https://pat-ks/
www.uni-hohenheim.de
www.uni-hohenheim.de/stellenangebote
www.nussbaum.de/go/themenartikel3032


26  SPORT

Gute Saison für die Waldau-Frauen
Bereits vor dem letzten Spiel- 
tag der Tennis-Bundesliga am 
7. Juni zu Hause gegen den 
TC Blau-Weiß Dresden-Bla- 
sewitz haben die Damen des 
TEC Waldau besser abge- 
schnitten als erwartet und  
befanden sich im Gegensatz 
zu den vergangenen Jahren 
nie in Abstiegsgefahr.

Vor diesem letzten Spieltag liegt 
das Team von Chefcoach Dan- 
jiel Krajnovic an vierter Stelle, 
und diese Position wollen sie 
auch am 7. Juni behaupten. 
Zum Auftakt waren den Damen 
von der Waldau gleich drei 
Erfolge gelungen – das über- 
raschte auch Teamchef Thomas 
Bürkle. Mit 7:2 bei Rot-Weiß 
Berlin gelang ein Saisonein- 
stand nach Maß; einen Tag spä- 
ter legten die Damen zu Hause 
nach einem 2:4-Rückstand mit 
einem 5:4-Erfolg gegen den SSC 
Berlin nach. Beim Heidelber- 
ger TC setzten sie sich mit 6:3 
durch und übernahmen sogar 
die Tabellenführung.  

| Der TEC Waldau hat 
auch für die aktuelle  
Saison gute Chancen

Schon frühzeitig wurden also in 
Degerloch die Weichen zumn 
Klassenverbleib gestellt. Ent- 
scheidend zum Gesamterfolg 
konnten jeweils die Doppel bei- 
tragen, die gegen die Berliner 
Vereine alle ihre Begegnun- 
gen gewinnen konnten. Hier 
hatte Trainer Krajnovic wahr- 
lich ein glückliches Händchen, 

denn Linda Fruhvirtova/Kirsten 
Flipkens gewannen genauso wie 
Eva Bennemann/Oana George- 
ta Simion und Susan Bandecchi/ 
Anna Gabric. 
Als Verstärkung erwies sich 
dabei das 18-jährige Talent Eva 
Bennemann, das aus Westfalen 
stammt und nach dem Abitur 
ganz auf die Karte Tennissport 
setzt. Sie behauptete sich beim 
Auftakt-Wochenende in bei- 
den Einzeln und war damit ein 
genauso großer Rückhalt wie 
die Schweizerin Susan Bandec- 
chi. Im Prestigeduell beim Hei- 
delberger TC zeigte dann Top- 
talent Victoria Pohle ihre Ner-

venstärke, als sie gegen die 
ehemalige Waldau-Akteurin 
Marielle Thamm im Match- 
Tiebreak mit 10:8 gewann. Beim 
3:6 in Aachen ohne Fruhvirto- 
va und Bandecchi kassierten die 
Waldau-Damen ihre erste Nie- 
derlage und mussten die Überle- 
genheit des deutschen Meisters 
anerkennen. Dabei verloren Eva 
Bennemann, Victoria Pohle und 
Anna Gabric ihre Einzel knapp 
im Match-Tiebreak, und in den 
Doppeln konnten die Waldau- 
Damen lediglich Ergebniskos- 
metik betreiben. Knapp ging es 
dann im Heimspiel gegen den 
Club an der Alster zu, wo das 

Team bei kühlen Temperaturen 
und leicht regnerischem Wet- 
ter mit 4:5 verlor. Die abstiegs- 
bedrohten Hamburger Damen 
traten in Bestbesetzung an und 
wollten diese Partie unbedingt 
gewinnen. Die Zuschauer sahen 
vor allem im Spitzeneinzel abso- 
lutes Spitzentennis, bei dem das 
Talent Eva Bennemann erst im 
Match-Tiebreak unterlag. 
Fast schon klar war es dann, 
dass die Waldau beim Tabellen- 
führer und viermaligen deut- 
schen Meister TC Bredeney 
auf verlorenem Posten stand 
und dort die erwartete Nieder- 
lage bezog. (Guido Dobbratz)

Sisters mit Rekord
» Dinah Naegele. Mit dem 
72:14-Erfolg gegen die Schwä- 
bisch Hall Unicorns startete das 
Footballteam der Scorpions Sisters 
in die neue Saison, in der sie den 
deutschen Meistertitel anpeilen. 
Neben dem schwedischen Neuzu- 
gang Nova Sernler mit vier Touch- 
downs überzeugte Nationalspiele- 
rin Dinah Naegele. Das nächste 
Heimspiel läuft am 21. Juni gegen 
die Rodgau Pioneers. (gd)

Tüchtige Jugend
» FV Germania Degerloch. Beim 
Bezirkspokal-Finale in Bernhau- 
sen standen sowohl die U 19 als 
auch die U 17 vom FV Germania 
Degerloch in den Endspielen. Die 
U 19 unter Trainer Marvin Kuhn 
setzte sich nach großem Kampf 
gegen den Gastgeber TSV Bern- 
hausen mit 1:0 durch. Die U 17 
unter Trainer Claudio Marquez 
unterlag ehrenwert der SpVgg. 
Holzgerlingen mit 3:4. (gd)

Versammlung
» TuS Stuttgart. Beim Großver- 
ein TuS Stuttgart findet am Mitt- 
woch, 10. Juni, die diesjährige 
Mitgliederversammlung im Ver- 
einsheim beim TuS 1 statt. Der 
Club auf der Waldau hat insge- 
samt 16 Abteilungen sowie 5.272 
Mitglieder. Thomas Frey als Vor- 
sitzender sowie sein Stellvertre- 
ter Gernot Piberger stellen sich 
für die nächsten beiden Jahre zur 
Wiederwahl.  (gd)

Geburtstag
» Horst Haug. Seinen 80. 
Geburtstag feierte der frühere 
Kickers-Spieler Horst Haug. Er 
galt als ein Freistoßspezialist und 
exzellenter Techniker, ein Spiel- 
macher der alten Schule. Nach der 
Jugendzeit bei den Blauen (1955 
bis 1964) absolvierte er 291 Spie- 
le für die erste Mannschaft und 
schoss 65 Tore. Er spielte auch mit 
Helmut Fürther zusammen und 
lebt heute in Bernhausen. (gd)

In diesem Jahr plagten die Bundesliga-Frauen keine Abstiegssorgen. Foto: TEC Waldau
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Immobilien-Kaufgesuche

Mietgesuche

Verschiedenes

Angebote bitte an Hahn + Keller, ¡ 0711-39697010

Herr S. sucht für seinen Sohn 1- bis 2-Zimmer- 
Wohnung in Degerloch und 10 km Umkreis.  
Kauf ohne Finanzierung möglich! 

Kaufe Damen & Herren Bekleidung, Pelz, Trachten, 
Leder, Abendmode, Handtaschen, Schreib- und 
Näh maschinen, Porzellan, Zinn, Silberbesteck, 
Münzen, Armband-, und Taschenuhren, Puppen, 
Bücher, LP´s, Möbel, Massivholz, auch alte  
Bauernschränke. 
Frau Heilig // ¡ 0152 05484820!

Ankauf! 
Porzellan, Zinn, Handtaschen, Abendkleidung, Arm- 
banduhren, Puppen, Eichenmöbel, Schreib- und Näh- 
maschinen, Tafelsilber, Münzen, Pelze, Fotoapparate.

¡ 0163 9566622

Filderstadt/Bernh., Tübinger Straße 16 -18 
ÖZ:  Mo. geschl., Di.- Fr., 14 -18, Sa., 10 -14 Uhr 
oder nach Terminvereinbarung, Tel.: 0711 702952 

briem.klaviere@t-online.de • www.briem-klaviere.de

Umzugspreise
Reduzierte Preise bei Digitalpianos von Kawai 
sowie weitere Aktionspreise auf Klaviere und Flügel.

www.garant-immo.de

Telefon 0173 37 88 581 
k.bursa@garant-immo.de

Mehr als ein Makler.

Haus gesucht – mit Perspektive und Wertschätzung. 
Engagierter und zuverlässiger Käufer sucht 1- bis 4-Familienhaus 

zum Kauf – sowohl für Eigenbedarf/Selbstbezug 
als auch zur Vermietung. Gerne auch renovierungsbed. 

Solide Finanzierung ist gesichert, eine zügige 
und diskrete Abwicklung ist gewährleistet. 

Ihre Ansprechpartnerin꞉ Kerstin Bursa

Suche Pelze aller Art, Porzellan und Bleikristall
aller Art, z. B. Rosenthal, Hutschenreuther, KPM, Meissen, 
Wandteller, Gläser sowie Silberbesteck, Uhren, Münzen, 
Zinn und Möbel. Seriöse Abwicklung!
Herr Peter  · Telefon 0151 25227392

Von Degerloch für Degerloch:
Wir leben mit unserer Familie in Degerloch und suchen 
unser eigenes Heim zum Kauf. Wohnung, Einfamilienhaus 
oder Mehrfamilienhaus, wir freuen uns über alles mit min- 
destens 4 Zimmern. Auch renovierungsbedürftig! Von pri- 
vat, Tippgeber werden belohnt 0711 28691005

Zuhause fürs Leben gesucht
Junge Familie mit 1,5-jähriger Tochter sucht ein Haus ab 
ca. 140 m² Wohnfläche mit Garten zum Kauf in Sillen- 
buch, Riedenberg oder Degerloch. Ob modern oder mit 
Charme gealtert - wir suchen ein Zuhause zum Ankom- 
men, Aufwachsen und Bleiben. 
Eigenkapital vorhanden, Finanzierung gesichert. 
Vielleicht möchten Sie Ihr Haus in gute Hände geben 
oder kennen jemanden, der verkaufen möchte? 
Wir freuen uns sehr über Ihre Nachricht: 
zuhausefuersleben@web.de

Familie sucht 4-Zi. Mietwhg.
Familie mit 2 Kindern, Dr.-Ing.+ Architektin 36J. festange- 
stellt su. 4 (3,5) Zi. Whg. in S-Degerloch / Sonnenberg / 
Möhringen, NR, ohne Haustiere, WM bis 2500 �, m. EBK. 
Tel: 017647584256 / 017647579759

Foto:  oatawa/iStock/GettyImagesPlus Foto:  gremlin/E+/Getty Images

www.briem-klaviere.de
www.garant-immo.de
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Wohnen minimal: Tiny Houses zwischen Trend & Alltag
Die Minihäuser haben sich in den letzten Jahren als vergleichsweise kostengünstige und nachhaltige Wohnform 
etabliert. Doch welche Vor- und Nachteile bringt ein Tiny House mit sich und für wen eignet sich diese Wohnform?

Tiny Houses gelten als Wohn- 
trend, weil sie eine günstige 
und ressourcenschonende 
Alternative zum klassischen 
Eigenheim versprechen. Die 
kompakten, oft mobilen Mini- 
häuser stehen für einen mini- 
malistischen Lebensstil und 
wirken in Zeiten hoher Immo- 
bilienpreise und steigender 
Energie- und Nebenkosten 
attraktiv. Wer mit dem Ge- 
danken spielt, sollte allerdings 
neben den Chancen auch die 
praktischen und rechtlichen 
Grenzen kennen.

Pluspunkt Kosten 
Weniger Wohn � äche bedeutet 
in der Regel geringere Bau- 
und Ausstattungsbudgets 
sowie niedrigere laufende 
Kosten. Auch der Energiever- 
brauch fällt häu � g geringer 
aus, was nicht nur den Geld-

beutel, sondern meist auch 
die Klimabilanz entlastet. Hin- 
zu kommt, dass Tiny Houses 
durch ihre kleine Grund � ä- 
che theoretisch auf kleineren 
Grundstücken Platz � nden 
können - etwa dort, wo sich 
schmale Rest � ächen oder Bau- 
lücken für konventionelle Bau- 
projekte kaum lohnen. In der 
Praxis entscheidet aber nicht 
nur die Größe, sondern vor al- 
lem, ob ein Standort baurecht- 
lich und infrastrukturell passt.

Flexibel und funktional 
Mobile Varianten lassen sich 
bei Bedarf umsetzen und 
können so besser auf neue 
Lebenssituationen reagieren. 
Gleichzeitig zwingt das Woh- 
nen auf wenigen Quadratme- 
tern zu klugen Lösungen bei 
Stauraum, Möblierung und 
Alltag – für manche ist das be-

freiend, für andere auf Dauer 
anstrengend. Mit meist etwa 
15 bis 45 Quadratmetern eig- 
nen sich Tiny Houses eher für 
Singles oder Paare; für Fami- 
lien wird es schnell eng, ins- 
besondere wenn Homeo �  ce, 
Hobbys oder viel Ausstattung 
untergebracht werden sollen.

Was ist wo erlaubt? 
Zu den wichtigsten Stolper- 
steinen zählen Vorschriften 
und Genehmigungen. Je nach 
Bundesland und Kommune 
können Bau- und Nutzungsre- 
geln, Abstands � ächen, Brand- 
schutz oder Vorgaben aus 
Bebauungsplänen die Aufstel- 
lung einschränken oder ver- 
teuern. Wer ein Tiny House als 
Hauptwohnsitz nutzen möch- 
te, bewegt sich in der Regel 
im genehmigungsp � ichtigen 
Bauen - inklusive Prüfung, wo 

Wohnen überhaupt zulässig 
ist. Auch die Grundstücks- 
suche kann Zeit kosten, weil 
Anschlüsse für Wasser, Strom 
und Abwasser nicht überall 
vorhanden sind. Soll ein mobi- 
les Tiny House auf ö � entlichen 
Straßen bewegt werden, kom- 
men Zulassung, Versicherung, 
Steuer und Prüfungen hinzu.

Wohnen für Minimalisten 
Ein Tiny House kann also gut 
passen, wenn der Platzbedarf 
überschaubar, der Wunsch 
nach reduziertem Wohnen 
besteht und Standort sowie 
Rechtslage geklärt sind. Was 
bereits möglich ist und in Zu- 
kunft sein wird, zeigt die NEW 
HOUSING der Messe Karlsru- 
he. Die 7. Ausgabe von Euro- 
pas wichtigster Veranstaltung 
für kleines Wohnen � ndet vom 
26. bis 28. Juni statt. (nb/red)

  Ausführliche Informationen (inklusive 
Video) zum Wohntrend „Tiny House“ 
� nden Sie über diesen QR-Code oder 
auch hier:

https://go.nussbaum.de/tinyhouse/
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• Alt-/Neubau • Balkon-/Terrassensanierung • Beratung mit Musterkollektion vor Ort

70

„Wir lassen Sie nicht 
im Regen stehen!“

Handwerkstraße 62 • 70565 Stuttgart 
Tel.: 0711/806 23 90 • Fax: 0711/806 23 92

www.beck-dach.de

Steildächer
Flachdächer
Reparaturen

Flaschnerei
Dachfenster
Gerüstbau

Rollladenelemente
Garagentorantriebe
Rolltore

Markisen, Jalousien
Insektenschutz

Kundendienst 
Handwerkstraße 48 
70565 Stuttgart 
Tel. 7804141 
www.limberg-gmbh.de

Seit
50Jahren

n Riesenauswahl in allen Preislagen n Handwerks-Qualität 
n Über 600 Stoffdessins n Freundliche Beratung

Markisen-Welt
Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr 

Sa. nach Vereinbarung

Qualität zum günstigen Preis!

A1

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Kunden- PL.- Echterdingen · Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 02 88-0 · www.gsi-gmbh.de

40Jahre
zufriedene KundenÜber

Opulentes Wohnen 
mit Charakter
Der Wohntrend Opulenz steht für einen bewussten Bruch 
mit Zurückhaltung und Minimalismus – hier dürfen Räume 
großzügig, farbintensiv und ausdrucksstark wirken. Statt 
schlichter Reduktion geht es um ein bewusst gestaltetes 
Wohnbild mit Charakter und Tiefe. Typisch sind dunkle, 
satte Farbtöne wie Petrol oder Dunkelgrün, die mit edlen 
Materialien, au � älligen Möbeln und dekorativen Elemen- 
ten wie Samt, Spiegeln oder metallischen Akzenten kom- 
biniert werden. Auch Wände, Decken und Böden werden 
häu � g in ein durchgängiges Farb- und Gestaltungskon- 
zept einbezogen und durch Muster oder strukturierte 
Ober � ächen ergänzt. So entsteht ein individuelles Wohn- 
ambiente, das durch Farbe, Material und Licht eine dichte, 
atmosphärische Wirkung entfaltet. (djd/red) 

Einrichten mit Lieblingsmöbeln 
www.nussbaum.de/go/themenartikel837

  

4 Tipps für ein WC-Upgrade
Moderne WC-Anlagen bieten heute deutlich mehr Kom- 
fort, bessere Hygiene und ein ansprechendes Design. Um 
eine ältere Toilette aufzuwerten, ist jedoch keine komplet- 
te Badsanierung nötig – oft reichen schon kleinere Maß- 
nahmen mit großer Wirkung. So lässt sich eine in die Jahre 
gekommene Betätigungsplatte mit wenigen Handgri � en 
austauschen und optisch an den eigenen Stil anpassen; 
Varianten mit integrierter Geruchsabsaugung verbessern 
zusätzlich das Raumklima. Ebenso einfach ist der Wechsel 
von WC-Sitz und Deckel: Modelle mit Soft-Close schließen 
sanft und lassen sich dank Quick-Release besonders leicht 
reinigen, während Dusch-WC-Aufsätze die Intimhygiene 
durch eine sanfte Reinigung mit Wasser spürbar verbes- 
sern. Auch moderne WC-Keramiken bringen Vorteile, da 
sie häu � g randlos, p � egeleicht und e �  zient in der Spül- 
leistung sind sowie deutlich leiser arbeiten. Wer noch ei- 
nen alten Aufputzspülkasten nutzt, kann diesen durch ein 
Sanitärmodul ersetzen, das nicht nur optisch moderner 
wirkt, sondern auch den Umstieg auf ein Wand-WC er- 
leichtert. (djd/red) 

Teilsanierung: Neuer Look fürs alte Bad 
www.nussbaum.de/go/themenartikel1168

  

www.nussbaum.de/themen/
www.beck-dach.de
www.limberg-gmbh.de
www.gsi-gmbh.de
www.nussbaum.de/go/themenartikel837
www.nussbaum.de/go/themenartikel1168
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Hörakustik Würth, Epplestr. 26 
Glotz Sanitätshaus, Epplestr. 5 
OMV Tankstelle, Epplestr. 55 
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Kampf der Tigermücke
» Stuttgart. Die Asiatische 
Tigermücke ist als Überträger 
von Krankheitserregern wie 
dem Zika-Virus, dem Chikun- 
gunya-Virus und dem Dengue- 
Virus bedeutsam. In den letzten 
Jahrzehnten wurde die Asiati- 
sche Tigermücke durch Waren- 
transporte und Reisetätigkeiten 
weltweit verschleppt und breitet 
sich auch in Stuttgart aus.  
Die Stadt Stuttgart bietet in 
einer Onlineveranstaltung 
Tipps für die Bekämpfung der 
Asiatischen Tigermücke in 
Stuttgart. Nach einem Kurzvor- 
trag von fünf bis zehn Minu- 
ten können Fragen gestellt wer- 
den. Und zwar an jedem zweiten 
Montag im Monat, von Juni bis 
September. Nächster Termin: 8. 
Juni, 19 Uhr. (pb) 
•  Einloggen:  https://infoveran- 
staltung.icybac.de/stg

Tickets nur noch gegen Cash im Bus
» SSB. Der Ticketverkauf in 
den Bussen wird zum 1. Juli 
vollständig auf bargeldloses 
Bezahlen umgestellt. Hinter- 
grund ist der kontinuierlich sin- 
kende Direktverkauf beim Fahr- 
personal: Im Schnitt wird nicht 
einmal ein Ticket pro Fahrt im 
Bus verkauft; der Umsatzanteil 
liegt im Vergleich zu allen ande- 
ren Vertriebskanälen bei rund 
einem Prozent. 
Künftig akzeptieren alle 340 Bus- 
se der Stuttgarter Straßenbahnen 
(SSB) ausschließlich EC- und 
Kreditkarten sowie Apple Pay 
und Google Pay. Für den Betrieb 
erwartet die SSB spürbare Ver- 
besserungen: kürzere Stand-

zeiten, ein störungsfreier Zah- 
lungsvorgang und mehr Sicher- 
heit für Fahrgäste und Personal. 
Die Technik ist bereits in allen 
Bussen installiert. 
Tickets mit Bargeld sind weiter- 
hin an stationären Fahrschein- 
automaten sowie über die Apps 
SSB, polygo und VVS Mobil 
erhältlich. Letztere bietet zudem 
die CiCoBW-Funktion: Fahr- 
gäste checken ein und aus, zah- 
len automatisch den günstigsten 
Tarif und werden bei häufiger 
Nutzung auf maximal 72 Euro 
pro Kalendermonat gedeckelt, 
gültig im gesamten öffentlichen 
Nahverkehr Baden-Württem- 
bergs, ohne Fernverkehr.  (pb)

Wer Bus fährt, braucht ab 1. Juli Bargeld. Foto: Bail 

DJ-Ticker

+++ Haigstkirche: Neues, wöchentliches  Yogaangebot ab Dienstag, 

9. Juni, 10 bis 11.15 Uhr +++ Bürgerverein Frauenkreis: Das Café He- 

lene in der Alten Scheuer fällt am Dienstag, 16. und Mittwoch, 17. Juni, 

aus +++ Evangelisches Gemeindehaus Hoffeld: Kunstworkshop für 

pflegende Eltern und Angehörige am Samstag, 13. Juni, 9.45 bis 15.30 

Uhr mit Anmeldung an claudia.bauersachs@schreibartig.de +++ Trau- 

erzentrum Degerloch: Meditativer Tanz für Trauernde am Mittwoch, 

17 Juni, von 18 bis 20 Uhr mit Anmeldung an trauer@hospiz-st-martin. 

de oder 0711/65 29 07-0 +++ Gelber Sack: Der nächste Abholtermin ist 

am Freitag, 19. Juni +++ Degerloch Journal: Die nächste Ausgabe des 

Magazins erscheint am Freitag, 19. Juni +++ 

Nachfrage ist gestiegen
» Stuttgart. Die Nachfrage nach 
Zuschüssen aus dem Kommu- 
nalen Energiesparprogramm 
Wohnen ist in den vergangenen 
Monaten deutlich gestiegen. Das 
geht aus den aktuellen Antrags- 
zahlen hervor, die das Amt für 
Stadtplanung und Wohnen 
kürzlich im Ausschuss für Wirt- 
schaft und Wohnen vorgestellt 
hat. Das Kommunale Energie- 
sparprogramm Wohnen fördert 
energetische Sanierungen und 

Maßnahmen zur Energieeffizi- 
enz in Wohngebäuden. Ziel ist 
es, CO₂-Emissionen zu reduzie- 
ren und den Energieverbrauch 
langfristig zu senken. Im ver- 
gangenen Jahr wurden 500 ener- 
getische Sanierungen beantragt. 
Der beantragte Zuschussbedarf 
lag bei rund 20 Millionen Euro. 
In den ersten vier Monaten des 
Jahres 2026 gingen bereits 300 
Anträge ein. Zuschussbedarf 
beträgt 18 Millionen Euro.  (red)

Karate meisterlich
» TSG. Vor Kurzem haben zwei 
Athleten der TSG in Degerloch 
internationale Erfolge gefeiert. 
Ina Häcker vom JKA-Karate- 
Dojo Wildberg holt eine der vier 
Goldmedaillen für Deutschland 
bei der Euroameisterschaft in 
Norwegen. Jamal Afful domi- 
nierte die Konkurrenz im Kumi- 
te der Männer und erkämpfte 
sich die Goldmedaille.   (ba)

Die Asiatische Tigermücke

Meister und Meisterin  Foto:  TSG
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Immobilien

Immobilien-Verkäufe

Wahrer Luxus ist 
das private Konzert, zu Hause

S T U T TG A R T 
T +49 (0)711 227 24 70 | Stuttgart@engelvoelkers.com 

Stuttgart Immobilien Kontor GmbH 

Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Eine Immobilie 
bedeutet echte 
Verantwortung.

Denn sie ist ein Zuhause
– und ein Lebenswerk. 

Deshalb verkaufen wir 
nicht einfach: Wir begleiten. 
Mit realistischer Bewertung, 
klarer Strategie und dem 
Gespür für das, was Ihnen 
wichtig ist.

Meine Schwerpunkte:
» Immobilienbewertung
» Verkauf & Kauf
» Wohnen im Alter 
» Energieberatung 
» Finanzierungsberatung

www.rwm-immobilien.de
www.rwm-immobilien.de

Beratungstermin 
kostenfrei buchen!

Ein persönliches Gespräch 
schafft Klarheit: 
Oliver Fleischer 
RWM Immobilien GmbH 
Selbst. Immobilienmakler 
Tel. 0711 184 278 54 
mobil 0151 40 366 888

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung. 

Pro � tieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0 
esslingen@garant-immo.de 
www.garant-immo.de

Dackel sucht Zuhause im Grünen
Ing.-Paar (40/40 J.), beide in unbefr. Festanst. in Autom.- 
Branche, mit ruhiger, stubenr. Zwergdackel-Dame (2 J.) 
suchen ein neues Zuhause. N.R., zuverl. u. langfr. orien- 
tiert. Gesucht: 3-5 Zi., ab 90m², mit Garten/ Balkon. Miete 
o. Kauf. Wir freuen uns über Angebote! Tel.: 01772599421

In gute Hände:Haus/Hof/Wohnung
Naturliebende Familie zu viert sucht in Stuttgart-Hoffeld
& Umgebung, ab sofort, ein Zuhause mit Garten. 
Ab 5 Zimmern, für den Traum von Gemeinschaft und 
Gärtnern, gerne mit Streuobstwiese & Scheune. 
Wir freuen uns darauf Sie kennenzulernen. 
Kontakt: Familie Traub,  +49179 1560803, 
Mail: Garten-Wohnen-Gemeinschaft@web.de

Foto:  IvanUshakovsky/iStock/GettyImagesPlus

www.rwm-immobilien.de
www.rwm-immobilien.de
www.garant-immo.de
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Fachberatung & Bestellung: 0711 25 25 200

TOP-GERÄTE
TOP-PREISETOP-GERÄTEFachberatung & Bestellung:

TOP-GERÄTE
TOP-GERÄTEFachberatung & Bestellung: 0711 25 25 200

TOP-GERÄTE
TOP-GERÄTE0711 25 25 200

TOP-GERÄTE
TOP-GERÄTE
TOP-PREISE
TOP-PREISETOP-GERÄTE
TOP-GERÄTE
TOP-PREISE
TOP-PREISETOP-GERÄTE
TOP-PREISE
TOP-PREISE
TOP-PREISE
TOP-PREISE
HEUTE GEKAUFT – MORGEN GELIEFERT!

Aktion gültig bis 09.06.26. 

**

STUTTGART-WANGEN WEINSTADT-ENDERSBACH FILDERSTADT-BERNHAUSEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart 
Tel: 0711  25 25 20 50 
wangen@elektro-bruhn.de 
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr 
Parkplätze vorhanden   

Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt 
Tel: 07151  90 32 111 
endersbach@elektro-bruhn.de 
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr 
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen 
Tel: 07156  16 58 111 
gerlingen@elektro-bruhn.de 
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr 
Parkplätze vorhanden

Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen 
Tel: 0711  25 25 21 50 
bernhausen@elektro-bruhn.de 
MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr 
Parkplätze vorhanden

Altgeräte-EntsorgungSofortmitnahmeTop-Fachberatung Liefer- und Einbau-Service
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Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt. Angebot gültig: 03.06. –  09.06.26. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro. 

WWW.ELEKTRO-BRUHN.DE 

*     ) Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. **) Gilt für lagernde Geräte innerhalb unseres Liefergebiets.   1)  10 Jahre Kompressor Garantie für ausgewählte Siemens extraKlasse Kältegeräte nach Registrierung bei My Siemens 
innerhalb von 2 Jahren ab Kaufdatum. Garantie auf Reparatur oder Austausch des Kompressors inkl. Ersatzteile, Arbeitszeit und Anfahrt. Garantiezertifi kat und Original-Kau � eleg erforderlich. Infos: www.siemens-home. 
bsh-group.com/de/kundendienst/garantie/weitere-garantien/kompressor-garantie-registrierung.  2) Cashback für teilnehmende Siemens extraKlasse Aktionsgeräte bei Kauf vom 01.04.2026 bis 31.08.2026. Registrierung bis 
30.09.2026. Keine Barauszahlung. Nicht kombinierbar. BRUHN ist nicht Veranstalter; kein Direktabzug. Infos: www.siemens-home.bsh-group.com/de/produkte/exklusiv-sortimente/extraklasse/wm-frische-cashback.

Aktionspreis 679,-
-  50,- Caschback 2)   

 1–6 kg, 1200 U/min 
 ProSense®-Mengenautomatik 
 Hygiene-Programm mit Dampf
 Zeit Sparen-Option

 1–9 kg, 1400 U/min
  optimale Wassernutzung durch 

präzise Beladungserkennung
 Antiflecken-System

 Kühlen: 204 Liter 
 konstante Luftzirkulation 
 LED-Beleuchtung 
 H/B/T: 122 x 54 x 55 cm

 Standgerät mit NoFrost
 Gefrieren: 200 l, BigBox
  MultiAirflow: minimale Temperatur- 

schwankungen und reduzierte Kühl- 
zeiten für längere Frische
 H/B/T: 161 x 60 x 65 cm

 10 Maßgedecke, Besteckschublade 
  PowerClean: intensive Reinigung, 

ideal für Töpfe und Pfannen 
 ActiveDry: automatische Türöffnung

 1–8 kg, Easy Clean-Filter
  Auto Dry: erkennt automatisch 

den optimalen Trocknungsgrad
 Extra Kurz 40‘-Programm

WASCHMASCHINE
LSR6FA70269

WASCHMASCHINE
WG44G2190

EINBAU-KÜHLSCHRANK 
KI1412FE0 + KSGG0MZ0

GEFRIERSCHRANK
GS29NEWEV

STAND-GESCHIRRSPÜLER
BK6FB10BS7A0X

WÄRMEPUMPENTROCKNER
WTH83V94

 50,- Caschback

UVP* 869.- 

UVP* 1189.- 

UVP* 1086.- UVP* 959.- 

UVP* 1239.- 

UVP* 1029.- 

499.-

729.-

499.- 629.-

579.-

598.-
-

-

- -

-

-
-42%

-38%

-54% -34%

-53%

-41%

Verlässlich sauber mit Anspruch.

Starke Leistung mit Komfort.

Alles am richtigen Platz.

Vorräte sicher eingefroren.

Sauberes Geschirr ohne Umstände.

Trockenkomfort für den Alltag.

NO FROST:
Nie mehr Abtauen!

NUR 41,6 cm TIEF

gratis
+ Butterdose 

EDELSTAHLFRONT

50 �
Cashback2)

10 Jahre

GarantieKompresso
r

1)

 finaler finaler 
      PREISPREIS

TTOPOP-Deal-Deal 
 der Woche der Woche

www.siemens-home
www.siemens-home.bsh-group.com/de/produkte/exklusiv-sortimente/extraklasse/wm-frische-cashback
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